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Wia jets Johr vor am Rothausschturm
Neulich auf dem Marktplatz, da begeg-
neten sich zwei schon wieder etwas äl-
ter gewordene Damen. Wallhalla: Jetzad
Waltruda, au do, eikaufa und so? Walt-
ruda: Schwätzsch Du nemme en ganze
Sätze? Walhalla: Doch, scho. Waltruda:
Eikaufa und so, doch scho, hots dir
ebbes vo deim Hirn zerbretzelt oder
iabsch du fir a Riälidihschouh? Wallhal-
la: Noi, Generaldefekt, woisch. Waltruda:
Was isch dees? A Stehrong em zendra-
le Närvasischdehm oder was? Wallhalla:
Ha-ah, (noi A.d.V)! Demograda-Mandel
-nix geheert? Waltruda: Wallahalla, i
mach mir Sorga om dieh. Bisch scho
beim Dogdr gwea, hot der dei Hirn
aguggt, gwooga und ibrprift, ob no äl-
les beianander isch ond fongzioniehrt?
Wallhalla: Also a u s n a a h m s
w e i s e schwätz ih fihr dih nomml
falsch. Es goht drom, das mir älle emmr
weniger werrat, zweenig Jonge en dr
Kendrgarda ond end Schual gangat.
Woisch, des hot Auswirrgonga, do hot
no koinr dra dengt - außr miar! Waltru-
da: I verschtand erscht amool ibrhaubt
nix, doch du machsch mi neigiehrig.
Was hot des fir Auswirgonga? Wallhalla:
Dees isch ganz oifach. Wemmr do en
Wendlenga zweenig Nochwugs hot, no
hots rug zug zweenig Leit zom Audoos
zom kaufa, no werrat en Sendlfenga
ond Meddinga Produgtiooskabazidähda
abbaut, no wellat nemme so viele Leit
en Wendlenga wohna, weils jo en Sen-
delfenga ond Meddinga nemme so viel
Gschäft geit, no werrat in Wendlenga
Wohnonga ond Heisle läar, es geit aber
garhet gnuag Kaufenderessenda, also
verliert älles an Wertt, en dr Staddver-
waldong braucht mr nemme so viel
Verwaldongsfachleit fihr die Grondsteier
zom eizomziagah, s'geiht jo koi Sau,
der des Grondstigg g'hert, dr Schuldes

muss mangels Geschäft en Bulgaria a
Saisoh-Geschäft en dr Durischdig an-
emma, d'Konschdtgalerie macht bloos
no oimohl em Monat auf, meh brauchts
et, en de Kircha schbricht mr sich beim
Leida ab, noh koschdets net so viel
ond an Kigg-Mannschafd isch mit drei
Leid komblett - ond den Luxus mit
Männer-Kigga ond Fraua-Kigga, desch
kasch vergassa. Waltruda: Hald, hald,
hald, i glaub i wois was Du moisch:
Du schwätsch vom G e n e r a t i o
n a - E f f e k t. Walhalla: Joh, sag
i doch: G e n e r a l d e f f e k t.
Joh des isch doch en Generaldefekt,
wenn onsere Zukonft emmer gloiner
wird. Du wirsch seah, s'dauerd nem-
me lang, do kommad zom Rodhaus-
sturm zwoi Nelau-Hexa, drei Rendnr
ond oi Kend, aber des isch bloos zom
Bsuach aus Rumänia. Ond dr Schultes
schiggt aus Bulgaria a Gruß-Messidsch
ond des älles blos wega dem saubleda
Demograda-Mandel. Waltruda: Ach so,
demografischr Wandl. Aber jetzt verzehl
mir au amol, was soll des mit dem
saudomma, kurza Gwschätz vo vor-
heer? Wallhalla: Also ih deng... Waltru-
da: Heerd, Heerd! Wallhalla:........, s'hot
et viehl Meglichkaida zom omzomganga
mid dem Demograda-Mandel: Endweder
du schaffsch fir vier odr seggs Leid,
weil's jo viel z'wenig Leid hod, oder du
schaffsch oifach bloss no halb so viel,
s'isch jo bloss no d'Hälfde do. I han mi
fir's Ledschdere endschiehda ond han
oifach amol agfanga beim Schwätza - i
schwätz bloss noh d'Hälfte zom iaba,
wenn's doch tatsächlich ammol blos no
d'Hälfte hot. Waltruda: Subbr, Themawä-
ggsl! Wallhalla: Schnellbegreifere, Ober-
schefdengere, Plagiadore, Ahgäbere!
Waltruda: Stop! Andere Thema!
Wallhalla: Ah! Rothaussturm?

Nelau-Hexa?
Waltruda: Ja!
Wallhalla:
Ok. Schmotziger:
27.2.2014
Waltruda: 15.25 Uhr
- Kendrgarda-Omzog
Wallhalla:
Ab Lautrschual
Waltruda:
bis Margdbladz
Wallhalla: drnoch
Kendrdisko
Waltruda:
mit WenUboi
Wallhalla: drnoch, so
gega 18 Uhr

Nelau-Fasnet

Das Programm auf einen Blick
Donnerstag, 27. Februar:
6 Uhr öffentliches Wecken mit Krach und
Radau
15.25 Uhr Kindergarten-Umzug von der
Lauterschule bis zum Marktplatz
16 Uhr Kinderdisco auf dem Marktplatz
18 Uhr Rathaussturm
19 Uhr Fröhliches Weiterfeiern in der
Tiefgarage mit dem Musikverein Unter-
boihingen

Waltruda: Rothaussturm
Wallhalla: Legendär!
Waltruda: drnoch Feschd - au legendär
Wallhalla: Tiefgarasch
Waltruda: Ondrschdizr:
Wallhalla: MVU
Waltruda: Fuihrwehr
Wallhalla: Wendlingr Kendr
Waltruda: ond Alde
Walhalla: ond nadiehrlich
Waltruda: Wendlengr Narra
Wallhalla: Fertig
Waltruda: Ade



Seite 2 Nummer 8 Freitag, 21. Februar 2014

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinde-
rates findet am Dienstag, 25. Febru-
ar 2014, im Großen Sitzungssaal des
Rathauses statt. Die öffentliche Sitzung
beginnt um 18.30 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Abschlussbericht des Kreisarchivs

Esslingen und Übergabe des Stadt-
archivs

3. Bebauungsplan „Steigäcker – Hinter
den Gärten
2. Änderung, Teilbereich West ge-
mäß § 13a BauGB“, mit der Sat-
zung für die örtlichen Bauvorschrif-
ten, Planbereich 10/03.1,
- Behandlung der eingegangenen

Anregungen aus dem Vorverfah-
ren,

- Billigung des Planentwurfs mit
textlichen Festsetzungen und Be-
gründung mit dem Umweltbericht
und der Artenschutzrechten Prü-
fung sowie der Fachgutachten,

- Billigung der örtlichen Bauvor-
schriften,

- Auslegungsbeschluss zur Beteili-
gung der Öffentlichkeit und der
Behörden sowie sonstiger Träger
öffentlicher Belange.

4. Änderung der Feuerwehrsatzung;
Zustimmung zur Wahl des Feuer-
wehrkommandanten und seines
Stellvertreters.

5. Ludwig-Uhland-Schule, Fassaden-/
Dachsanierung.
- Vorstellung des Gutachtens zur

Fassadensanierung vom Novem-
ber 2013 erstellt von der Archi-
tektengemeinschaft Weinbrenner.
Single.Arabzadeh aus 72622 Nür-
tingen.

6. Bebauungsplan „Vereinsanlagen
Lauter“, Planbereich28/08
- Neuer Standort Vereinsheim
- Aufstellungsbeschluss

7. Bekanntgaben
8. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

RATHAUS
AKTUELL

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den
wöchentlich stattfindenden Bürger-

sprechstunden donnerstags von 16 bis
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

STANDESAMT

JUBILÄUM

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0

Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr

Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280

Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0177 6383858

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222
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SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526

Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, Vor-
stadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 27. Februar,
Bezirk II am Freitag, 28. Februar

Abholung Gelber Sack

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag, 20.
Februar

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag, 6. März

Abholung Restmüll

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 20. Februar*,
Bezirk II am Freitag, 21. Februar*
(* auch für Tonnen mit vierwöchentli-
cher Leerung)

Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 6. März
Bezirk II am Freitag, 7. März

FUNDSACHEN

Kaninchen zugelaufen
Beim Fundamt der Stadtverwaltung
Wendlingen am Neckar wurde ein
braunes Kaninchen als zugelaufen ge-
meldet.

Eigentumsansprüche sind bis spätes-
tens Freitag, 28. Februar 2014, im Rat-
haus, Bürgerbüro, geltend zu machen.

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung. Möch-
ten Sie einen Gegenstand anbieten, so
füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wie-
der ab oder werfen sie in den Brief-
kasten. Ebenso kann das sporadisch
abgedruckte Formular im Amtsblatt
verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.

Folgender Gegenstand wird angeboten:
1 Kinderbett (140 x 75 cm)
Tel. 52960

STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

„Wir haben alles richtig gemacht“
Diese Bilanz zog Erwin Deuschle aus
dem Haldenweg 2 an seinem 90. Ge-
burtstag vergangene Woche. Anlässlich
des Geburtstagsbesuches von Bürger-
meister Steffen Weigel erzählte der Ju-
bilar sehr humorvoll aus seinem Leben.
Der geborene Köngener ist gelernter
Maschinenbaukonstrukteur. Beruflich
bedingt verbrachte er in jungen Jah-
ren einige Zeit im Rheinland und der
Schweiz, bevor er 1955 als „Helleri-
aner“ wieder in der Heimat landete.
Als Gruppenführer im Bereich NC Bohr-
und Fräseinheiten blieb er bis zur Pen-
sionierung 1988 der Firma treu.
Ein dreijähriger Kanadaaufenthalt seiner
großen Liebe Inge tat der Beziehung
keinen Abbruch. 1957 heirateten die
beiden und 1958 zog das Paar in das
neu erbaute Eigenheim im Haldenweg.
Dort zogen sie ihre beiden Töchter
groß. Eine der Töchter wohnt seit ge-
raumer Zeit mit ihrem Partner wieder
im Haus. Entstanden ist eine harmo-
nische Symbiose zweier Generationen,
getragen von gegenseitigem Respekt.
In seiner Jugend verbrachte Erwin
Deuschle im Winter regelmäßig den ei-
nen oder anderen Tag beim Skifahren
auf der Alb. Am Bahnhof Unterboihin-

gen stieg er mit seinen Holzbrettern
in den Sonderzug, der frühmorgens
nach Oberlenningen startete. Über den
Wielandstein stapfte er mit Freunden
Richtung Pfulb, die auch damals schon
als Skihang genutzt wurde. Nach solch
kräftezehrenden Wintertagen stärkte
sich die Truppe in der Alpenrose in
Schopfloch noch mit Bratbirnenmost,
bevor die rasante Abfahrt hinunter die
Gutenberger Steige angetreten wurde,
um rechtzeitig den Zug nach Hause zu
erwischen.
Ein weiteres Steckenpferd war die Flie-
gerei. An der Sigelshütte bei Nabern
war ein Startplatz für Segelflugzeu-
ge, die mittels Gummizug in die Luft
gebracht wurden. Hier machte Erwin
Deuschle den A- und B-Schein privat,
den C-Schein erwarb er bei der Luft-
waffe. Vorgesehen war er im Krieg als
Seenotflieger, glücklicherweise kam er
jedoch nicht mehr zum Einsatz. Nach
dem Krieg war es Deutschen verboten,
motorisierte Flugzeuge zu fliegen. Da
Erwin Deuschle aber Geschmack am
Gas geben gefunden hatte, war sein
Interesse für die Segelfliegerei erlo-
schen. So konzentrierte er sich später
auf die Familie, den Hausbau und den

Garten, außerdem
engagierte er sich
im Albverein.
B ü r g e r m e i s t e r
Steffen Weigel
wünschte dem
Jubilar zum Ab-
schied weiterhin
alles Gute und vor
allem Gesundheit,
auch für seine
Frau, die diesen
runden Geburts-
tag ihres Mannes
krankheitsbedingt
im Bett verbringen
musste. Er hofft
auf ein Wieder-
sehen spätestens
in drei Jahren
anlässlich der Di-
amantenen Hoch-
zeit des Paares.

Erwin Deuschle und Bürgermeister Steffen Weigel bei der
Übergabe der Glückwünsche des Ministerpräsidenten Winfried
Kretschmann
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MUSIKSCHULE

Preise für Schüler
der Musikschule
Am Wochenende des 7.-9.2. fand der
Regionalwettbewerb“ Jugend musiziert“
für die Region Esslingen, Göppingen
und Rems-Murr-Kreis in Ostfildern
statt. Ausgerichtet wurde er von der
Städtischen Musikschule Ostfildern.
Der bundesweite 51. Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ war 2014 ausgeschrie-
ben für die Solo-Kategorien Klavier,
Harfe, Gesang, Drum-Set (Pop) und
Gitarre (Pop). Gruppen konnten in den
Kategorien Bläser-Ensemble, Streicher-
Ensemble, Akkordeon-Kammermusik
und Neue Musik teilnehmen. Der Wett-
bewerb begann in Ostfildern am Frei-
tag, 7.2.; 440 Teilnehmer hatten die
Fach-Jurys zu beurteilen, bis zu sechs
Wertungen liefen dabei parallel im Zent-
rum an der Halle im Stadtteil Nellingen,
im Heinrich-Heine-Gymnasium und im
Stadthaus im Scharnhauser Park.
Wer bei diesem Wettbewerb mitmachen
wollte, musste ein Vorspielprogramm
mit Musik aus verschiedenen Epochen

vorbereiten. Je nach Alter und Katego-
rie dauerte das Vorspiel vor der Jury
zwischen 6 und 30 Minuten.
Die öffentlichen Wertungsvorspiele wa-
ren prächtig besucht und oft gab es
keine Plätze mehr für die zahlreich an-
gereisten Zuhörer. Die besten Teilneh-
mer der Regionalwettbewerbe messen
sich dann beim Landeswettbewerb vom
2. bis 6. April in Ludwigsburg, die ers-
ten Preisträger auf Landesebene werden
schließlich zum Bundeswettbewerb, der
höchsten Wettbewerbsstufe eingeladen,
der vom 6. bis 13. Juni in Braunschweig
und Wolfenbüttel stattfindet.
Für die Teilnehmer der Musikschu-
le Köngen/Wendlingen war auch die-
ser Regionalwettbewerb wiederum mit
vielen ersten und zweiten Preisen und
etlichen Weiterleitungen in den Landes-
wettbewerb überaus erfolgreich.
Im Fachbereich "Holzbläser, gleiche Inst-
rumente, Altersgruppe IB" erhielten Nina
Binder, Elisa Hauk und Sina Blaesner
(Querflöte) mit 22 Punkten einen ersten
Preis. In der gleichen Kategorie aber in
Altersgruppe II erspielten Henriette Müller,
Elisabeth Beier und Marisa Böhm einen
ersten Preis und kommen mit 23 Punkten
weiter in den Landeswettbewerb.
In der Altersgruppe III erhielten Sofie
Maisch, Hanna Keller und Anja Bickele

(Querflöte) ebenfalls einen 1. Preis mit
23 Punkten und einer Weiterleitung in
den Landeswettbewerb.
In der Kategorie "Holzbläser, gleiche
Instrumente, Altersgruppe III" bekamen
Katrin Wörz, Mia Fuß, Luisa Nißle und
Lilly Zeberer im Querflöten-Quartett
einen zweiten Preis mit 19 Punkten.
Sonnhild Beyer (Querflöte), Elena Bey-
er (Oboe), Carla Schmid (Klarinette)
und Prisca Hille (Fagott) erspielten mit
22 Punkten einen ersten Preis in der
Kategorie "Holzbläser, gemischte Be-
setzung, Altersgruppe IV". In der Al-
tersgruppe IV spielte im Wettbewerb in
Stuttgart ebenfalls in dieser Kategorie
das aus verschiedenen Regionen zu-
sammengestellte Bläser-Ensemble mit
der Wendlingerin Kathrin Haberkern
(Querflöte), Annika Smith (Oboe), Frie-
derike von Hiller (Klarinette) und Lorenz
Hofmann (Fagott) und erhielt mit der
Höchstpunktzahl von 25 Punkten einen
ersten Preis mit Weiterleitung.
Das Holzbläser-Ensemble mit Vera Ring-
hoffer, Selina Miesgang und Elisa Frei-
er (Querflöte), Altersgruppe V, Kategorie
"Gleiche Instrumente" errang mit 22
Punkten ebenfalls einen ersten Preis.
In der Solo-Kategorie Gesang, Alters-
gruppe V errangen gleich alle drei jun-
gen Sängerinnen der Musikschule ei-
nen ersten Preis: Elisa Freier erhielt 22
Punkte, Pia Glang mit 23 Punkten und
Sonnhild Beyer mit 25 Punkten erhiel-
ten überdies eine Weiterleitung in den
Landeswettbewerb.
Am Sonntag, 16. Februar, 17 Uhr, be-
kommen die Wettbewerbsteilnehmer im
Rahmen eines Preisträgerkonzerts im
„KuBinO“ in Ostfildern – Nellingen die
Preise und Urkunden überreicht. Als
beste Erste-Preisträgerin ihrer Gruppe
darf Sonnhild Beyer im Preisträgerkon-
zert die "Jerusalem"-Arie aus Mendels-
sohns Oratorium PAULUS vortragen.
Man darf allen Preisträgern herzlich zu
diesem wunderbaren Erfolg gratulieren,
ebenso wie den immens einsatzberei-
ten und engagierten Musikschul-Lehr-
kräften, die sie auf ihrem Weg betreut
und fachlich wie menschlich vertrau-
ensvoll begleitet haben! Der Dank und
besondere Anerkennung gilt deshalb
auch den jeweiligen Lehrkräften Be-
ate Däschler und Annette Haberkern
(Querflöte), Ursula Dahlhausen (Klari-
nette), Ines Kassing (Fagott), Martina
Hasenzahl (Oboe), Ingeburg Dobmeier
(Gesang) sowie dem Klavier-Begleiter,
Jörg Dobmeier.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Donnerstag, 20. Februar Vortrag: Mit dem Schiff von Moskau nach
St. Petersburg
Es referieren Christl und Gerhard Schweizer. 19.30
Uhr in der Volkshochschule Wendlingen am Ne-
ckar, Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Abend-
kasse ab 19 Uhr.

Samstag, 22. Februar Frauenfrühstück
8.45 Uhr im Kath. Gemeindezentrum, Bürgerstr. 4.
Thema: Saure Wochen – Frohe Feste: Warum wir
feiern (sollten)! Referentin: Pfarrerin Dr. Ruth Con-
rad. Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Wendlingen
am Neckar.

Montag, 24. Februar Frauenfasnet
Highlights aus 50 Jahren Chörle präsentiert der
Katholische Deutsche Frauenbund an der Frauen-
fasnet im Gemeindezentrum St. Georg. Ein Best-
Off-Programm bestehend aus lustigen Sketchen,
Liedern und Faschingsmusik erwartet die Besu-
cherinnen ab 19.30 Uhr, Saalöffnung um 19 Uhr.
Für die passende Stärkung ist gesorgt.

Samstag, 8. März Kindersachenmarkt - Frühjahrsbasar
Von 13-15 Uhr findet der Frühjahrsbasar vom
Kindersachenmarkt Wendlingen e.V. im Treffpunkt
Stadtmitte statt.Infos unter
www.kindersachenmarkt-wendlingen.de

Sonntag, 9. März Der Gott des Gemetzels.
Das Tournee Theater Stuttgart unter der Regie von
Margarete Volz präsentiert im Treffpunkt Stadtmitte
die Komödie „Der Gott des Gemetzels“.Einlass
19.30 Uhr, Beginn 20 Uhr.Karten zum Preis von
12 € gibt es im Vorverkauf im Rathaus Zi. 1.06,
Tel. 943-292 oder an der Abendkasse

Freitag, 28. März 8. Wendlinger Kinderkleiderbasar am Abend
Von 20 bis 22 Uhr im Kath. Gemeindezentrum.
Um19.30 Uhr öffnet die Sektbar. Zum Mitnehmen
gibt`s selbstgebackenen Kuchen. Der Erlös kommt
den Kindern des Kindergarten Am Berg zugute.
Informationen unter abendbasaramberg@web.de
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VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis März beginnen und
in denen noch Plätze frei sind. Wer
an einem dieser Kurse interessiert ist,
sollte sich möglichst bald einen Platz
reservieren. Nähere Informationen zu
allen genannten Kursen bekommen Sie
in der Volkshochschule in Wendlingen
unter Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkts
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

141-V800 Vortrag – Mit dem Schiff von
Moskau nach St. Petersburg
Multivisionsschau mit Live-Kommen-
tar. Es referiert Christl und Gerhard
Schweizer.
Donnerstag, 20.02., 19.30 Uhr ,Treffpunkt
Stadtmitte, Kleiner Saal. Eintritt 6 €.

141-S840 Spaß mit Ton für Kinder ab
8 Jahren
In diesem Kurs können Kinder die Grund-
technik der Aufbaukeramik und freies
Modellieren einfacher Plastiken kennen-
lernen. Dienstags, ab 25.02., 16.30-18
Uhr, 6mal, 14tägig. Gartenschule, Ver-
einsraum. Kursgebühr 40,80 €.

141-801 Gedächtnistraining
Dieses Seminar gibt Ihnen Tricks, Tipps
und Methoden an die Hand, mit de-
nen Sie Ihre Auffassungsgabe erhöhen.
Montag, 24.02., 18.30-21.30 Uhr. Kurs-
gebühr 28 € + 17,50 € Trainingsbuch.

141-873 Köstliche Spezialitäten aus
Indien
Es werden würzige Kartoffeln, indi-
schen Fisch, Samosas, Ananas-Chut-
ney usw. zubereitet. Mittwoch, 26.02.,
18.30–21.30 Uhr, Johannes-Kepler-Re-
alschule, Schulküche im Pavillon. Kurs-
gebühr 23 €.

141-820 Nähen - nach eigenem Ge-
schmack und nach eigenen Bedürf-
nissen
Ob Sie schon gut nähen können oder
noch unerfahren sind, spielt dabei keine
Rolle. Voraussetzung ist lediglich, dass
Sie die Funktionen Ihrer Nähmaschine
beherrschen. Montags, ab 10.03., 18-
21 Uhr, 6mal. Kursgebühr 86,40 €.

141-805 Gitarrenkurs für Anfänger/in-
nen Gitarrenspiel für den Hausgebrauch
ist das Ziel dieses Kurses für Jugend-
liche und Erwachsene nach einer ein-
fachen Methode ohne Noten. Montags,
ab 10.03., 18.30-20 Uhr, 10mal. Johan-
nes-Kepler-Realschule, Pavillon. Kurs-
gebühr 84 €.

141-807 Gitarrenkurs für Fortgeschrit-
tene
Für alle die schon einmal Gitarre ge-
spielt haben und wieder beginnen
wollen oder Ihre Grundkenntnisse ver-
bessern wollen. Montags, ab 10.03.,
18.30-20 Uhr,10mal. Johannes-Kepler-
Realschule, Pavillon. Kursgebühr 84 €.

141-S843 Orientalischer Tanz für Mäd-
chen zwischen 8 – 11 Jahren
Du erlernst Grundelemente und Bewe-
gungen des Bauchtanzes, von Schritt-
kombinationen bis zu einer Choreogra-
fie. Dienstags, ab 11.03., 17.30-18.30
Uhr, 8mal. Kursgebühr 33 €.

141-S844 Orientalischer Tanz für
Mädchen und junge Frauen zwischen
12 – 15 Jahren
Freitags, ab 14.03., 17.30-18.30 Uhr,
8mal. Kursgebühr 33 €.

KUNST UND
UNTERHALTUNG

Tournee Theater Stuttgart

Der Gott des Gemetzels
Am 9. März, 20 Uhr im Treffpunkt Stadt-
mitte. Einlass ab 19.30 Uhr
Yasmina Rezas „DER GOTT DES GE-
METZELS“ ist ein Meisterwerk einer
bösen, schwarzhumorigen, kritischen
Gesellschaftskomödie! Um es in drei
Worten zu sagen: „ein geniales Stück“
und ein einfaches Stück. Zwei Damen,
zwei Herren, eine Dekoration. Aber
tausend Pointen. Es herrscht im „Gott
des Gemetzels“ das Faustrecht der
Komödie. Jeder Schlag ein Witz. Jeder
Witz ein Schlag. Aber alles so leicht,
so ineinander nicht verbohrt, sondern
herrlich ineinander verflattert, dass der
Krieg, der hier mit allen Waffen und
Worten geschlagen wird, das Größte
und Tragischste im Kleinsten und Ko-
mischsten entfesselt.

Karten sind im Vorverkauf zur den üb-
lichen Öffnungszeiten im Rathaus, Zim-
mer 1.06 erhältlich.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden Mittwoch, 26. Februar: Ei-
ersuppe, Schweinesteak vom Hals mit
Käseknöpfle und grünem Salat.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie diese
bitte mit dem Essen zusammen an.

Selbsthilfegruppe Morbus
Crohn & Colitis ulcerosa
lädt ein zum Vortrag von Angelika Dre-
wes-Kracht, Heilpraktikerin (Psychothe-
rapie) und Dipl.-Wellness-Mental-Coach.
Thema des Vortrags: Chakralehre – Die
sieben Energiezentren. Bedeutung der
energetischen Heilweise für Gesund-
heit- und Persönlichkeitsentwicklung in
Theorie und Praxis. Montag, 24. Febru-
ar, 20 Uhr im MiT. Herzlich eingeladen
sind Betroffene, Angehörige und Gäste,
bzw. Interessenten. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an Gerlinde Strobel-
Schweizer Tel. 07023 5028,
kontakt@crohco.de, www.crohco.de

Der Darm – das Tor zur
Gesundheit
Ein gut funktionierendes Verdauungs-
system ist der Schlüssel zu Vitalität
und Wohlergehen! In diesem Vortrag
von Elke Wörfel erfahren Sie wichtige
Zusammenhänge und eine Fülle natür-
licher Hilfen, mit denen Sie im Rahmen
einer vitalstoffreichen Ernährung Ihren
Darm entschlacken und die Darmflo-
ra stärken und regenerieren können.
Elke Wörfel gibt wertvolle praktische
Tipps bei Verdauungsbeschwerden und
erklärt, wie hochwertige Öle den Ma-
gen- und Darmbereich wohltuend un-
terstützen können. Wie ist der Zusam-
menhang zwischen einem gesunden
Darm und einem gesunden Immunsys-
tem? Elke Wörfel lebt in Plochingen.
Sie ist Mutter von vier erwachsenen
Kindern und hält als selbständige Er-
nährungs- und Gesundheitsberaterin
Vorträge beim Naturheilverein, in Volks-
hochschulen, Selbsthilfegruppen und
Kindergärten zu den Themenbereichen
Ernährung, Gesundheit und Umwelt.
Dienstag, 25. Februar, 15 Uhr, Kleiner
Saal. Der Eintritt ist frei.

Netzschal filzen
Aus in sich gefärbter Strangwolle wird
ein feines oder einmalig grobes Netz
gelegt und gewoben, das dann mit der
Nassfilztechnik vorsichtig verfilzt wird.
Das Ergebnis ist ein ebenso dekorati-
ves wie auch wärmendes Accessoire.
Kursgebühr: 11 € zzgl. Material. Diens-
tag, 25. Februar, 19.30 bis 22 Uhr,
Raum: 02/9, 2. OG.
Anmeldung bei Silke Heer, Tel. 53846

Club der „weisen“ Frauen
Eine Einladung für Frauen im allerbes-
ten Alter, die im zweiten Lebensab-
schnitt angekommen sind und ihre In-
teressen ab und zu mit anderen teilen
und sich in freier Runde austauschen
möchten. Manche Frau geht vielleicht
lieber mit anderen zusammen ins The-
ater, Konzert, Kino, Restaurant, zum
Vortrag oder Fest, in den Wald oder
ins Café – oder... Ohne Gruppenzwang
oder Mitgliedschaft und ohne Kosten,
einfach so. Kommen kann, wer will –
regelmäßig oder ab und zu. Ein mo-
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natlicher offener Treff, ohne Voranmel-
dung. Nächstes Treffen, Mittwoch, 26.
Februar, 14.30 Uhr im MiT, EG. Für
Fragen: Ilka Wimmer, Tel. 866056.

Offener Tanztreff
Tanzen hält fit, regt Herz und Kreislauf
an, hebt die Lebensfreude und bringt
Körper und Geist in Einklang. Mit Tan-
zen trainieren Sie die Koordination,
Gleichgewichtssinn, Beweglichkeit, Re-
aktionsvermögen, Herz und Kreislauf.
Bei diesen Tanzformen geht es nicht
um Standardtänze, sondern um inter-
nationale Volkstänze und Folkloretänze
aus aller Welt. Man kann als Einzelper-
son teilnehmen und muss keinen Part-
ner haben oder mitbringen. Ein Ein-
stieg ist jederzeit ohne Voranmeldung
möglich. Leitung: Renate Matrohs. Mitt-
woch, 26. Februar, 16.30 bis 18 Uhr.
Kleiner Saal, EG. Unkostenbeitrag: 3 €.

Puppenwerkstatt
In der offenen Puppenwerkstatt können
Sie Puppen und kuschelige Schlummer-
le nach Waldorfart selbst nähen und
gestalten. Anmeldung bei Claudia Mül-
ler, Tel. 9675954, Mobil: 0173 3175785,
Mail: DeineEntscheidung@web.de Diens-
tags, 9 bis 11.30 Uhr, Raum 02/7, 2.
OG.

Rosenmontagsball –
Fasching im MiT
Überall sind die Narren los und auch im
MiT wird die närrische Zeit mit einem
bunten Programm gefeiert. Die musikali-
sche Gestaltung des Nachmittags über-
nimmt auch in diesem Jahr Joachim

Kilian mit Gesang, Keyboard, steirischer
Harmonika oder Akkordeon. Damit sind
beste Laune und zünftige Musik vom
Feinsten schon garantiert. Das Team
des MiT sorgt für Ihr leibliches Wohl.
Feiern Sie mit, egal, ob im Kostüm
oder in „zivil“. Was zählt sind gute
Gesellschaft und gute Laune.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Mon-
tag, 3. März, ab 14 Uhr. Ab sofort gibt
es im Vorverkauf Eintrittskarten für 2
€, die als Verzehrgutschein eingelöst
werden können.

Knie- und Hüftsport
Sowohl das Knie- als auch das Hüftge-
lenk sind großen Beanspruchungen aus-
gesetzt. Kniearthrose und Hüftgelenks-
arthrose sind häufige Krankheiten, vor
allem auch im Alter. Ziel dieses Kurses
ist es, den gelenkschonenden Umgang
im Alltag zu erlernen. Physiotherapeutin
Karin Merits zeigt Übungen, die zur
Wiederherstellung und zum Erhalt der
Muskelkraft sowie zur Steigerung von
Kraftausdauer und Gelenkbeweglichkeit
führen. Diese Übungen können zu ei-
ner Verminderung der Schmerzen und
damit einer gesteigerten Lebensqualität
beitragen. Ein weiteres Ziel des Kurses
ist es, die (richtigen) Bewegungsabläufe
vom Sitzen zum (richtigen) Stehen und
Gehen zu schulen. Im Vordergrund ste-
hen praktische Übungen, die auch vor-
beugend angewandt werden können.
Zielgruppe des Kurses sind Patienten,
die unter Knie- oder Hüftarthrose lei-
den oder ein künstliches Gelenk ein-
gesetzt bekommen haben. Karin Me-
rits ist Physiotherapeutin. Wichtig: Die
Kursteilnehmer sollten nicht auf Gehhil-
fen (Unterarmstöcke, Rollator) angewie-
sen sein. Außerdem kann frühestens

sechs Monate nach der Operation ei-
nes künstlichen Knie- oder Hüftgelenks
mit dem Knie- und Hüftsport begonnen
werden. Die Teilnehmerzahl ist auf 10
begrenzt. Montag, 10. März, 15 bis 16
Uhr, 8 Nachmittage, Kursgebühr: 45 €,
Raum 02/10, 2.OG. Eine Anmeldung ist
unbedingt erforderlich. Anmeldung im
MiT, Tel. 6636.

MOBILES KINO

Es ist bald wieder soweit...
Am Sonntag, 2. März spielt das Mobile
Kino im Treffpunkt Stadtmitte - jetzt
übrigens digital. Bitte neue Eintrittsprei-
se beachten.

14.30 Uhr: Fünf Freunde 3
Eintritt: 5€
Ein Dschungel voller Abenteuer
In ihrem dritten Kinoabenteuer ver-
schlägt es die „Fünf Freunde“ auf die
Tropeninsel Tao Lapai. Beim Tauchen
entdeckt George ein versunkenes Pi-
ratenschiff und findet in dem Wrack
einen geheimnisvollen Kompass, der
die Kinder auf die Spur eines Piraten-
schatzes führt.
o.A., 102 min

17 Uhr: Fack ju Göhte
Eintritt: 6 €

Kleinganove Zeki
Müller landet bei
der Suche nach
seiner Diebesbeu-
te als Aushilfsleh-
rer an einer Schu-
le. Er hat keinen
blassen Schimmer
von Pädagogik
oder den Un-
terrichtsinhalten.
Doch mit seinen

rabiaten Mitteln und ungewöhnlichen
Lehrmethoden mischt er jede Cha-
osklasse auf. Ein Prädikat besonders
wertvoll wird dieser Film zwar nie be-
kommen. Dazu ist er zu einfach ge-
strickt. Doch sein sarkastischer Blick
auf die Schulwirklichkeit wird mit Si-
cherheit auch den einen oder anderen
Lehrer zum Lachen bringen.
Ab 12, 110 min

19.30 Uhr: Der Medicus
Eintritt: 7€ (Überlänge)
London im Mittelalter. Rob Cole verliert
als Kind seine Mutter. Ein fahrender
Bader (Mediziner) nimmt ihn auf. Er

Programmübersicht
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 24.02. 14.00 Uhr Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe Morbus Crohn und

Colitis ulcerosa
Vortrag: Chakralehre – Die sieben Energie-
zentren

Dienstag, 25.02. 09.00 Uhr Puppenwerkstatt (02/7, 2. OG)
09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück (Kleiner Saal/EG)
15.00 Uhr Der Darm – das Tor zur Gesundheit

Vortrag: Elke Wörfel (Kleiner Saal)
15.00 Uhr Englischer Stammtisch (MiT/EG)
19.30 Uhr English Conversation Group – Evening

(02/8, 2.OG)
19.30 Uhr Netzschal filzen (02/9, 2.OG)

Mittwoch, 26.02. 12.00 Uhr Mittagstisch (MiT /EG)
14.30 Uhr Club der weisen Frauen (MiT/EG)
16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal/EG)

Donnerstag, 27.02. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
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lernt kleine Taschenspielertricks, aber
auch etwas über Heilkunde. Cole er-
kennt frühzeitig, dass diesen Methoden
Grenzen gesetzt sind. Er entschließt
sich, in das persische Isfahan zu reisen
um dort bei dem berühmten Arzt Ibn
Sina zu lernen. Die Reise ist verboten
und gefährlich.
Ab 12, 155 min

SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch
Tagespflegepersonen

Der Tageselternverein Kreis Esslingen
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen,
die bei sich zu Hause, im Haushalt
der Eltern oder in anderen geeigneten
Räumen Betreuung für Kinder im Alter
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot,
das der Betreuung in Einrichtungen
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist
die Kindertagespflege ein ergänzendes
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson
erfolgt nach einem Beratungsgespräch.
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag
herangezogen. Die Höhe des Beitrags
hängt von der Anzahl der im Haushalt
lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.
Der Tageselternverein Kreis Esslingen
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: Petra Nitsch, Sozi-
alpädagogin (FH)
Anschrift: 73230 Kirchheim, Alleenstr. 96
Tel.: Täglich unter 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung

Samstagscafe im Haus im
Park
Die Cafeteria im Haus im Park ist ein
beliebter Treffpunkt, um Kontakte zu
den Bewohnern, Angehörigen und Mit-

bürgern zu pflegen oder sich nach ei-
nem Spaziergang in gemütlicher Runde
zu treffen. Nächster Termin ist der 22.2.
Es gibt leckere Kuchen, Butterbrezeln,
Kaffee oder Tee sowie alkoholfreie Ge-
tränke. Wer sich ehrenamtlich in der
Cafeteria engagieren möchte ist herzlich
willkommen und kann mit Frau Lepski
mittwochs von 14.30 – 17 Uhr persön-
lich oder unter Tel. 4098025 Kontakt
aufnehmen. Wir freuen uns auf Sie!

ZENTRUM

FiFeFo Ostern ist ausgebucht
Das FiFeFo an Ostern ist bereits voll.
Wir können keine Anmeldungen mehr
annehmen, da wir auch schon eine
lange Warteliste haben.
Danke für Ihr Verständnis.

WO?!Festival Contest
Es ist wieder soweit! Am Freitag, 21.
Februar, entscheidet sich, welche der
lokalen Bands das WO?!Festival 2014
im Mai eröffnen wird. Fünf Bands ge-
ben ab 19 Uhr im Jugendhaus Zentrum
in Wendlingen am Neckar ihr Bestes,
um diese heißbegehrte Aufgabe über-
nehmen zu dürfen.
Mit dabei sind EscapE from Wonder-
lanD aus Stuttgart, die schon am Avan-
ti Dilettanti im Jugendhaus in Nürtingen
spielten, NEW GENE aus Kirchheim/
Teck, Shut up and play, die auch im
Jugendhaus in Nürtingen ihr Können
unter Beweis stellten, Soundbite aus
Leinfelden-Echterdingen und Stripped
aus Esslingen.
Als Special Guest werden euch YOLO
Effect musikalisch verwöhnen, damit die
Zeit, in der die Jury den Sieger ent-
scheidet, nicht so leise wird. YOLO Ef-
fect allerdings spielen außer Konkurrenz.
Seid dabei, feuert euren Favoriten an
und unterstützt die lokale Musikszene.
Für nur vier Euro könnt ihr sechs ta-
lentierte Bands sehen und bekommt
schon einen Vorgeschmack auf das
WO?!Festival am 9./10. Mai.

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

SPD Ortsverein geht gestärkt in den
Wahlkampf
Neben den turnusmäßigen Vorstands-
wahlen waren auch die Kommunal-
und Europawahlen ein wichtiges The-
ma auf der Jahreshauptversammlung
der Wendlinger Sozialdemokraten am
6. Februar im Gasthaus Lamm. Dabei
sorgten die in großer Zahl anwesenden
Mitglieder für Kontinuität vor den wich-
tigen Gemeinderatswahlen und wählten
den alten Vorstand geschlossen für
zwei weitere Jahre. Vorsitzender bleibt

damit Ansgar Lottermann, der auch
Fraktionsvorsitzender ist, als sein Stell-
vertreter wurde Simon Bürkle wieder-
gewählt. Mit Horst Gerstenberger (Kas-
se) und Özen Katmerci (Schriftführerin)
sowie den Beisitzern Sonja Geiselhart,
Werner Sommer und Norbert Nemitz
bleibt auch der erweiterte Vorstand im
Amt. Im Bericht über die Arbeit des
Ortsvereins stellte Ansgar Lottermann
fest, dass „der Ortsverein für die kom-
menden Wahlen bestens gerüstet ist“.
Das Ziel bei den anstehenden Gemein-
deratswahlen müsse es daher sein „die
bestehenden fünf Plätze im Gemeinde-
rat zu verteidigen und wenn möglich
auszubauen“, so der stellv. Vorsitzende
Simon Bürkle.
Mit Blick auf die Arbeit im Gemeinderat
habe die SPD eine wichtige Vorreiter-
rolle bei Themen wie der Sanierung
des Bauhofs, dem Ausbau der Mensa
am Berg und der erfolgreichen Einfüh-
rung des Bürgerbusses gespielt, so
Lottermann. „Davon haben die Bürge-
rinnen und Bürger, aber auch die Stadt
in ihrer Außenwirkung profitiert“.

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Schafhalterversammlung
Das Landwirtschaftsamt des Landkrei-
ses Esslingen veranstaltet zusammen
mit dem Landratsamt Ludwigsburg,
Fachbereich Landwirtschaft-Tierzucht,
auch in diesem Jahr wieder eine
Schafhalterversammlung. Sie findet
statt am Donnerstag, 27. Februar, 20
Uhr in Bissingen /Teck, Gasthaus „Ad-
ler“. Auf dem Programm stehen nach
der Begrüßung Aktuelle Informationen
zum Gemeinsamen Antrag 2014, Aktu-
elles vom Schafgesundheitsdienst und
Aktuelles aus der Tierzucht.
Referenten sind Dr. Johann-Georg
Wenzler vom Landratsamt Ludwigs-
burg, Dr. Daniela Bürstel, Schafher-
dengesundheitsdienst und Dr. Burghart
Drées vom Landwirtschaftsamt des
Landkreises Esslingen.

Das Kreisforstamt Esslingen
informiert über Lehrgänge
für Privatwaldbesitzer an den
Forstlichen Bildungszentren
des Landesbetriebs ForstBW
Die verfügbaren Angebote von Februar
bis Juli:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
WF-0414 Holzernte-Aufbaulehrgang ***
3.-7.3.
WF-0614 Grundlagen der Seilwinden-
bedienung 19.3.
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WF-0814 Sachkunde-Nachweis „wie-
derkehrende Seilwinden-Prüfung“ ***
5.5., 1.7.
WF-0913 Sachkundenachweis „wieder-
kehrende Forstkranprüfung“ *** 6.5., 2.7.
WF-1114 Holzrücken mit dem Pferd
(Lg.-Gebühr 360 €) *** 14.-16.4.
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
WB-0114 Waldbewirtschaftung für Neu-
eigentümer/innen von Wald
Teil 1: 20.-21.2., Teil 2: 13.-14.3.,
Teil 3: 20.-21.3.
WB-0514 Walderneuerung durch Pflan-
zung 25.-26.3.
WB-0814 Pflege von Jungbeständen
Lbh: 27.6., Fi-Ta-Bu-Mischwald: 3.7.,
Dgl: 4.7.
WL-0214 Die wichtigsten Baumarten
der Forstwirtschaft 14.5.
WL-0314 Seltene Baumarten in der
Forstwirtschaft Teil 1: 17.7., Teil 2: 18.7.
WL-0414 Die wichtigsten Bodenpflan-
zen im Wald 15.5.
WL-0514 Wildschäden im Wald
27.-28.3.
WL-0714 Aktuelle Schwerpunkte und
Entwicklungen im Waldschutz 6.6.
AR-0214 Verkehrssicherung im Wald
16.5.
BM-0214 Vermarktung von Nadelstark-
holz 11.4.
Überregionale Angebote der Forstlichen
Hauptstützpunkte, Anmeldung beim
Veranstalter:
BM-0514 Produktion von Weihnachts-
bäumen 30.5. HSP Schwarzach
BM-0614 Der Privatwald als Energie-
holzlieferant 16.5. HSP Schwarzach,
26.6. HSP Kirchzarten

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen
vor Beginn beim Veranstalter

Teilnehmerkreis: Personen aus den
Bereichen Privatwaldbesitz, Revierlei-
tung, FBG-Angehörige, Betriebsange-
hörige von Kommunen undUnterneh-
men, Interessierte

Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn
nicht anders vermerkt: 50 € pro Tag,
bei Privatwaldbesitz in Ba-Wü ermäßigt:
25 €. Abweichende Lg.-Gebühr bei
Motorsägen-Lehrgängen. Bei Mitglied-
schaft in der SVLFG wird bei den mit
*** gekennzeichneten Lehrgängen eine
Förderung von 30 € verrechnet, die
Lehrgänge WF-0814 und 0914 sind für
diesen Personenkreis gebührenfrei. Am
FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und
Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei
Vollpension.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt
nach der Reihenfolge der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Bildungsange-
botes 2014.

Nähere Informationen und Anmeldung
bei: Forstliches Bildungszentrum Kö-
nigsbronn, Stürzelweg 22, 89551 Kö-
nigsbronn, Tel: 07328 9603-13, Fax:
07328 9603-44,
e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Ri-
chard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe,
Tel: 0721 926-33 91, Fax: 0721 926-62
97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de

HSP Schwarzach, Tel. 06261 841060,
e-mail: forst.schwarzach@neckar-oden-
wald-kreis.de
HSP Kirchzarten, Tel. 0761 1287-5184,
e-mail: ursula.zimmermann@lkbh.de
Das gesamte Lehrgangsangebot des
Landesbetriebs ForstBW finden Sie im
Internet unter www.wald-online-bw.de

Naturschutzzentrum sucht
Volunteers
Menschen mit Freude an der Natur, die
auch gerne Kontakt mit anderen ha-
ben, sind ab diesem Frühjahr zur Mit-
arbeit im Naturschutzzentrum Schopf-
locher Alb eingeladen. Im Zuge von
Modernisierung und Erweiterung wurde
dort ein Biosphärenlädle eingerichtet, in
dem seit zwei Jahren erfolgreich regi-
onale Produkte beworben und verkauft
werden. Betrieben wird das Lädle in
Form eines Bistros mit kleiner Bewir-
tung bisher nur am Wochenende. Um
der zunehmenden Beliebtheit gerecht
zu werden, soll ab dieser Saison auch
unter der Woche geöffnet sein. Dafür
braucht das Team Verstärkung.
Für die Wochentage Dienstag bis Frei-
tag sind nun Interessierte gesucht, die
für einen Nachmittag pro Woche als
Volunteer ab 1. Mai eine Saison lang
mitarbeiten. Zur Aufgabe gehört die
Information und Beratung von Besu-
chern, der Verkauf regionaler Produkte
wie auch ein kleines Bewirtungsan-
gebot. Eine umfassende Vorbereitung
geht dem Einsatz voraus.
Interessierte sind am 26. März um 14
Uhr ins Naturschutzzentrum bei Kaffee
und Hefezopf zu einer unverbindlichen
Informationsveranstaltung eingeladen.
Dr. Wolfgang Wohnhas, Leiter der Stif-
tung Naturschutzzentrum, wird dabei
die Ziele der Einrichtung vorstellen.
Diese soll vor allem der Sensibilisie-
rung der Bevölkerung für den Erhalt
von Natur und Landschaft dienen und
anschaulich über das Biosphärengebiet
informieren. Dr. Wohnhas wird ebenfalls
über Themen und Termine der Einar-
beitung informieren.
Bei der Betreuung des Lädles ist ge-
plant, dass sich immer zwei Volunteers
die Aufgabe teilen, so dass die Ver-
tretung im Verhinderungsfall gesichert
ist. Volunteers erhalten ihre Fahrtkosten
ersetzt und haben während der Sai-
son für ihr Engagement freien Eintritt
bei allen kostenpflichtigen Veranstaltun-
gen des Zentrums. Kostenlos ist für
sie ebenfalls die Nutzung von Pede-
lecs und sollte einmal ein Raum für
eine Privatfeier gebraucht werden, so
darf dafür der Gruppenraum im Natur-
schutzzentrum genutzt werden.
Folglich handelt es sich um eine at-
traktive Aufgabe für naturverbundene
Menschen, die einen Nachmittag pro
Woche Zeit haben, die womöglich be-
rufliche Pflichten oder Erziehungsauf-
gaben hinter sich haben und auf der
Suche nach einem sinnvollen Engage-
ment sind. Die Aufgabe ist sowohl für
Singles als auch für Ehepaare geeignet.
Um Anmeldung zur Informationsveran-

staltung wird bis zum 20. März beim
Naturschutzzentrum gebeten unter Tel.
07026 95012 (Sekretariat) oder per Mail:
info@naturschutzzentrum-schopfloch.de
oder w.wohnhas@naturschutzzentrum-
schopfloch.de

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Literarischer Abend über
Hermann Hesse
Die BürgerWerkstatt Oberboihingen lädt
am Mittwoch, 26.2., 19 Uhr zu einem
literarischen Abend mit Dr. Waltraud
Falardeau in das Kath. Gemeindehaus,
Friedhofstraße 1 ein.
An diesem Abend werden Lebensstatio-
nen Hesses sowie einige seiner bekann-
testen Gedichte und Texte vorgestellt.
Der Eintritt ist frei.

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1944/45

Termine 2014
Unser Jahrgang hat für dieses Jahr fol-
gendes vorgesehen:
25./26.4.: 70er Feier
26.4.: Fahrt nach Schorndorf
8.10.: Ausflug nach Nürtingen
Bitte Termine vormerken. Näheres wird
noch schriftlich bekannt gegeben.

VEREINE

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Der Akkordeon-Club Wendlingen e.V.
lädt alle Mitglieder, Freunde und Eltern
der Melodica- und Akkordeonschüler/
innen zur Jahreshauptversammlung ein.
Sie findet am Freitag, 14.3., 20 Uhr im
Schützenhaus, An den Kiesgruben 46
in Wendlingen statt.
Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung:
1. Berichte der Vorsitzenden,
2. Bericht der Dirigenten und Ensem-

bleleiter
3. Bericht der Jugendleiterin,
4. Kassenbericht,
5. Entlastungen,
6. Wahlen,
7. Termine,
8. Verschiedenes
Anträge zum Punkt „Verschiedenes“
können bis zum 7.3. bei der 1. Vorsit-
zenden schriftlich eingereicht werden.
Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiche Mitglieder und Freunde.
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Banater Schwaben

Faschingsball
Auch dieses Jahr feiern wir mit Lands-
leuten und Freunden die närrische Zeit.
Am 22.2. findet unser Faschingsball im
Treffpunkt Stadtmitte statt. Beginn 19
Uhr (Ende: 1 Uhr), Saalöffnung 18.30 Uhr.
Musikalische Unterhaltung mit der Band:
„Eurosound“ mit Michael Reinholz.
Unsere Trachtengruppe wird mit kurzen
Beiträgen zu Ihrer Unterhaltung beitra-
gen. Für Ihr leibliches Wohl ist auch
wie immer bestens gesorgt. Faschings-
kostümierung ist erwünscht. Wir freuen
uns auf viele gutgelaunte Gäste.
Karten sind im Vorverkauf bei Fam.
Schiwanowitsch, Tel. 3178 sowie an der
Abendkasse erhältlich.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Bereitschaftsversammlung
Am Freitag, 14.3., findet um 19.30 Uhr
die Bereitschaftsversammlung der DRK
Bereitschaft Wendlingen – Unterensin-
gen in den DRK Räumen in der Brü-
ckenstraße statt.
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte
2.1 Bereitschaftsleitung
2.2 Kassier
2.3 JRK
3. Entlastung
4. Ehrungen / Ausbildungen
5. Anträge
6. Verschiedenes
7. Gemütliches Beisammensein
Anträge für die Bereitschaftsversamm-
lung müssen bis spätestens 6.3. bei
der Bereitschaftsleitung eingegangen
sein. Spätere Anträge können nicht
mehr berücksichtigt werden.
Die DRK Bereitschaft Wendlingen- Un-
terensingen freut sich über ein zahlrei-
ches Erscheinen.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

DLRG – AltpapierBRINGsammlung
Am Freitag, 21.2. und am Samstag,
22.2. führt die DLRG wieder eine
Altpapier“Bring“Sammlung in Wendlin-
gen durch. Seit dem letzten Jahr bie-
ten wir aus organisatorischen Notwen-
digkeiten diese Form der Sammlung an
und freuen uns über die Unterstützung
aus der Bürgerschaft.
So funktioniert es:
Wir stellen in Wendlingen auf dem un-
teren Teil des Freibadparkplatzes Con-
tainer auf und möchten alle Bürger
darum bitten, ihr Altpapier dorthin zu
bringen und einzuwerfen.
Die Container sind zu folgenden Zeiten
geöffnet:
Freitag, 21.2. von 16 bis 19 Uhr
Samstag, 22.2. von 9 bis 14 Uhr

Während dieser Zeiten sind selbstver-
ständlich auch unsere Helfer vor Ort.
Wir würden uns freuen, wenn auch die-
ses Mal möglichst viele unserer treu-
en Sammler und Spender von dieser
Möglichkeit Gebrauch machen und uns
ihr Papier bringen und danken schon
jetzt dafür. Im letzten Jahr haben wir
sehr positive Erfahrungen mit Nach-
barschaftshilfen machen dürfen. Viele
Sammler haben sich im Vorfeld mit ih-
rem Nachbarn abgesprochen und das
Papier gemeinsam abgeliefert. Dies war
besonders hilfreich für ältere oder nicht
mobile Mitbürger. Dafür im Nachhinein
noch ein großes „Dankeschön“ und un-
ser Wunsch, dass es bei dieser Samm-
lung wieder so klappt.
Firmen, die große Mengen an Papier
abzugeben haben, können sich bei uns
unter Tel. 3245 melden. Dies wird dann
bei entsprechender Menge abgeholt.

Fischerverein
Wendlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 7.2. fand die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Vereins im Mu-
sikerheim statt. Als besonderen Gast
konnte Vorstand Günter Richter Bür-
germeister Steffen Weigel begrüßen.
Bürgermeister Weigel dankte in seiner
Gastrede den Wendlinger Anglern für
ihren Einsatz im Gewässer- und Na-
turschutz und lobte ausdrücklich den
finanziellen Beitrag des Vereins bei der
Lauterrenaturierung. Die Stadt unter-
stütze weiterhin bei der Verbesserung
der Gewässerqualität an den Wendlin-
ger Seen. Der Vorsitzende Günter Rich-
ter ging in seinem Rückblick auf die
verschiedenen Vereinsaktivitäten ein. Im
laufenden Jahr soll an den Vereinsseen
in Bayern die Struktur an den Ufern
weiter verbessert werden und der
Schlamm im Hüttensee durch weiteren
Einsatz der Sprudler reduziert werden.
Nach den Berichten der einzelnen Aus-
schussmitglieder stand die Neuwahl
der Vorstandschaft an. Die Mitglieder
des alten Vorstands wurden mehrheit-
lich wieder im Amt bestätigt. Für den
ausscheidenden Wirtschaftsführer Kon-
rad Richter und Gewässerwart Martin
Hasinger wurden Alexander Eigenstet-
ter und Manuel Groll gewählt.
Nach den Neuwahlen folgten die Eh-
rungen für langjährige Mitgliedschaft.
Zum Abschluss der Versammlung wur-
den verschiedene Anträge aus der
Mitgliedschaft besprochen und zur
Abstimmung gebracht. Die 4 Ehren-
mitglieder Hans Zeitler, Fritz Schopp,
Karl Brauneisen und der neu ernannte
Adolf Schnabel erhielten als Mitglieder
der ersten Stunde ein besonderes Ge-
schenk.

Förderverein Onser Saft e.V.
Baumschnittkurs
Nach dem sehr gut besuchten 3. Stamm-
tisch am 27.1. im Gasthaus Rössle in

Kirchheim-Ötlingen folgt am Samstag,
1.3. die nächste Aktivität. An diesem
Tag sind alle Interessierten eingeladen
zu einem Schnittkurs für Streuobst-
hochstämme, den der Verein zusammen
mit der NABU Ortsgruppe Wendlingen/
Köngen und der Lokalen Agenda 21 in
Köngen veranstaltet. Der Treff ist um
13.30 Uhr bei den Reutewiesen an der
Plochinger Straße zwischen Köngen und
Wernau. Den Baumschnitt macht wieder
Rudolf Thaler aus Bissingen/Teck in be-
währter Weise.

Mostprobe und Mostprämierung
Auch die dritte Veranstaltung könnte
ein Schmankerl werden: Alle Interes-
sierten können mitmachen bei der 4.
Mostprämierung am Samstag, 29.3., 19
Uhr in der Eintrachthalle in Köngen.
Die Gäste bewerten die eingereichten
Mostproben, der Gewinner erhält einen
Mostkrug von Onser Saft. Zwischen
den Verkostungen ist genug Zeit, um
Fachgespräche zu führen und um sich
zu stärken. Wer seinen Most oder sei-
ne Moste probieren lassen möchte
meldet sich bitte bis zum 15.3. bei den
Mitgliedern des Vorstands oder unter
info@onsersaft.de. Weitere Informatio-
nen zu Onser Saft e.V. finden Sie im
Internet unter www.onsersaft.de

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Winterfeier 2014
Am Samstag, 1.2. fand unter dem Mot-
to Musical Highlights im ausverkauften
Treffpunkt Stadtmitte die diesjährige
Winterfeier statt.
Den Anfang machte der junge Chor
Acappella mit dem Klassiker „There’s
no business like show business“ aus
dem Musical „Annie get your gun“. Im
Anschluss folgten „Whistle down the
wind“ aus dem gleichnamigen Musical.
„Any dream will do“ und „the rythm of
life“ aus den Musicals „Joseph and the
Amazing technicolor dreamcoat” und
“Sweet charity” beschlossen den ersten
Programmblock. Im Anschluss trat der
Männerchor mit Musical-Klassikern wie
“Cabaret”, “Ol man river” aus “Show-
boat” sowie “America” und „Somewhe-
re” aus „Westsidestory“ in Aktion.
Nach den Ehrungen, über die noch
separat berichtet wird, trat der Frau-
enchor, welcher aus den Sängerinnen
von Acappella gebildet wurde auf. Er
trug einige eher getragene Lieder aus
verschiedenen Musicals, u. a. „Wicked
oder „Hairspray“ vor. Die Sängerinnen
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konnten mit dem Vortrag von „I’m a
brass band“, „The human heart“, „For
good“ und „Mama I’m a big girl now“
ihren verdienten Applaus geniessen.
Vor der Pause trat nochmals der Män-
nerchor mit den Stücken „Hello Dolly“,
„Memory“ aus „Cats“ sowie „Schlag
nach bei Shakespeare“ und „Wunder-
bar“ beide aus „Kiss me Kate“ auf.
In der Pause konnten die Freunde der
Tombola wieder zugreifen bevor im
zweiten Teil der junge Chor Accappella
ein letztes Mal mit einem Medley aus
dem Musical „Mary Poppins“ auftrat.
Die Sängerinnen und Sänger konnten
die Bühne erst nach einer Zugabe ver-
lassen. Im Anschluss war noch gemüt-
liches Beisammensein. Durch das Pro-
gramm führte in bewährter Form Doris
Langeneck. Die musikalische Leitung
lag bei Chorleiter Helmut Grübel in gu-
ten Händen. Am Flügel begleitete wie
schon seit ein paar Jahren Tobias Flick.
Ein Dank geht an Gerold Denzinger für
die bewährte Bereitstellung der Noten.
Ein weiterer Dank gilt allen Helfern für
Auf- und Abbau, Technik, Bewirtung
und sonstigen Arbeiten, die zum Gelin-
gen der Veranstaltung notwendig waren.

Männerchor
Freitag, 21.2., Chorprobe um 19.30 Uhr
im Vorspielraum 1. OG des TP Stadtmitte

Junger Chor Acappella
Montag, 24.2., Chorprobe um 19.30
Uhr im Vorspielraum 1. OG des TP
Stadtmitte

Hundefreunde
Wendlingen e.V.
Jahreshauptversammlung 2014
Liebe Mitglieder,
hiermit möchte ich Sie zu unserer dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am
Freitag, 7.3. um 19.30 Uhr einladen.
Die Versammlung findet im Gasthaus
Lamm in 73240 Wendlingen, Kirchhei-
mer Straße 26, statt.
Punkte der Tagesordnung:
- Begrüßung und Eröffnung
- Jahresbericht der Vorstandschaft
- Jahresbericht der Trainer
- Jahresbericht des Kassiers
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Vorstands
- Entlastung des Kassiers
- Neuwahlen (1. Vorsitzender, 2. Vor-

sitzender, Kassier, 1 Kassenprüfer,
1 Mitglied Schiedsgericht)

- Sonstiges
Sollten Sie Anträge an die Mitglieder-
versammlung haben, sind diese bis
spätestens 21.2. schriftlich bei der Vor-
standschaft einzureichen / vorzulegen.
Ich hoffe auf zahlreiche Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
gez. i.V. Uwe Bloss
(stellv. Vorsitzender)
Mail: info@hundefreunde-wendlingen.de

Kleintierzucht-
verein e.V.
Wendlingen

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am
Freitag, 21.2. um 19.30 Uhr statt.

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Unsere 64. ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Freitag, 21.2. um
20 Uhr statt.
Alle Mitglieder sind hierzu in die Fuchs-
grube eingeladen.
Folgende Tages-Ordnungs-Punkte sind
vorgesehen:
TOP 1: Feststellung der Stimmliste
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des Schatzmeisters
TOP 4: Berichte der Referenten
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer und
Entlastung des Vorstandes
TOP 6: Wahlen
TOP 7: Anträge
TOP 8: Verschiedenes
Anträge müssen spätestens bis zum
13.2. um 19 Uhr in der Geschäftsstel-
le: Benno Hemminger, Greutweg 49,
73733 Esslingen, eingegangen sein.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

NELAU-Fasching
Am 27.2, dem schmutzigen Donnerstag,
findet der alljährliche Nelau-Fasching
des Musikvereins Unterboihingen statt.
Veranstaltungsort ist die Rathaus-Tief-
garage in Wendlingen, Partybeginn ist
um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. Zur
Unterhaltung, zum Mittanzen und Mit-
schunkeln spielen die Musikerinnen
und Musiker des MVU in bewährter
Manier auf. Für das leibliche Wohl ist
wie immer bestens gesorgt. Wir freuen
uns auf zahlreiche närrische Gäste.

Kinderfasching des MVU
Wie in jedem Jahr veranstaltet der Mu-
sikverein Unterboihingen seinen Kinder-
fasching am Faschingsdienstag, 4.3.
im Treffpunkt Stadtmitte Wendlingen.
Der närrische Nachmittag beginnt um
14 Uhr, Saalöffnung ist um 13.30 Uhr.
Diese Veranstaltung ist die einzige ihrer
Art im weiten Umkreis und wird daher
immer sehr gut besucht. Die Musike-
rinnen und Musiker des MVU werden
die kleinen und großen Gäste mit fet-
ziger Faschingsmusik unterhalten. Auch
für das leibliche Wohl wird bestens
gesorgt. Wir bitten alle Besucher, zu
dieser Veranstaltung kein Konfetti mit-
zubringen.

Musikverein
Wendlingen
e.V.
Spaghetti Aktion im Vereinsheim
Am Sonntag, 23.2., wird die Reihe von
kulinarischen Aktionen im Vereinsheim
fortgesetzt. Für Freunde der italieni-
schen Küche stehen diesmal Spaghetti
auf dem Speiseplan. Gewählt werden
kann zwischen Spaghetti Bolognese
oder Carbonara. Lassen Sie also am
23.2. einfach mal die Küche kalt und
kommen Sie ins Vereinsheim. Auf zahl-
reiche Leckermäuler freut sich Ihr Mu-
sikverein Wendlingen.

NABU Köngen-
Wendlingen
Schnittkurs - Pflege von Hochstäm-
men in Streuobstwiesen
In Zusammenarbeit mit „ Onser Saft
„ und der „ Lokalen Agenda 21“ ge-
ben wir einen Schittkurs unter Leitung
von Rudolf Thaler, der auch Vorstand
des Obstbauvereins Bissingen ist, zum
Thema Hochstämme. Am Samstag,
1.3. um 13.30 Uhr treffen wir uns an
den Reutewiesen, die an der alten B
313 nach der Lackfabrik an der linken
Seite liegt.
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Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Bericht Hauptversammlung
Zu unserer diesjährigen Hauptversamm-
lung am 7.2. trafen sich die Mitglieder
mit ihren Partnern im Deutschen Haus.
Nach der Begrüßung und der Toteneh-
rung durch den Vorsitzenden folgten die
Berichte des 1. und 2. Vorstands. Joa-
chim Baumgarten informierte uns über
das abgelaufene Obstjahr mit seinen
Höhen und Tiefen. Ralf Mayer berichtet
über Life+, Schnittkurs und Gespräche
mit Bürgermeister Weigel. Die Schrift-
führerin, Eva Leutz, berichtete über die
Veranstaltungen im vergangenen Jahr,
wie Schnittkurs, Streuobstpflegetage und
Rundgang. Der Vereinsausflug führte uns
nach Oberstdorf in die Erdinger Arena
und zur Dampfbierbrauerei. Die Kassie-
rerin, Christa Baumgarten, gab den Be-
richt über die Bewegungen in der Kasse
bekannt. Kassenprüfers Hermann Steffan
gab seinen Bericht ab und nahm die
Entlastung des Kassiers und der Vor-
standschaft vor. Unter Verschiedenes
berichtet der Vorstand über die Haupt-
versammlung des Kreisverbandes. Au-
ßerdem stellt er nochmals kurz unser
diesjähriges Programm vor. Unser Aus-
flug führt uns dieses Jahr nach Worms,
die Nibelungenstadt, und zu einem Wein-
gut. Es wurde ein Teil der Vorstandschaft
neu gewählt. Die neue Vorstandschaft
setzt sich nun wie folgt zusammen:
Erster Vorsitzender: Ralf Mayer; zwei-
ter Vorsitzender: Joachim Baumgarten;
Kassiererin: Christa Baumgarten; Schrift-
führerin: Angelika Mayer; Kassenprüfer:
Hermann Steffan und Eberhard Fischer;
Beisitzer: Kurt Salzer, Adam Renner, Ge-
rold Scheiber und Markus Beck. Für
langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:
Robert Beck und Eugen Federschmid
für 60 Jahre Vereinstreue. Helmut Kraut-
ter, Bernd Mahle, Ulrich Pfeiffer, Dieter
Schad und Dieter Sigler für 40 Jahre
Treue zum OGV. Helmut Heilemann, Rai-
ner Heilemann und Günther Mayer für
25-jährige Mitgliedschaft.

Die Jubilare von rechts Bernd Mahle, Ul-
rich Pfeiffer, Dieter Schad, Dieter Sigler,
Helmut Heilemann, Rainer Heilemann,
hinten 1.Vorstand Ralf Mayer, Helmut
Krautter, Günther Mayer und der 2. Vor-
stand Joachim Baumgarten
Nach einer Pause gab es noch ein
Vortrag von Rolf Müller aus Kirchheim
über die Natur zwischen Alb und Ne-
ckar. Mit herrlichen Bildern unserer
Heimat ging der Abend zu Ende.

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Vorschau Februar
21.2. Hauptversammlung, 19.30 Uhr,
Treffpunkt Stadtmitte
25.2. Nachmittagswanderung, 14 Uhr,
Lauterschule

Abt. Radball
Spieltag Schüler B
Der Finalspieltag der RSVler Denny/
Marius begann mit einem 2:0-Sieg ge-
gen Forst 2. Das Spiel gegen Reichen-
bach endete nach einem Vier-Meter
und einem Abspielfehler 0:2. Nachdem
man Gerlingen 0:0 gut im Griff behielt,
glückte auch das letzte Spiel gegen
Forst 1 mit 4:0 Tortreffern. Tabellen-
platz 6 für das Schüler B Team.

7. Spieltag Verbandsliga
Knapper hätten die ersten Ergebnisse
in Forst für das RSV-Duo Dennis/Se-
bastian kaum ausfallen können. Gegen
Plattenhardt behaupteten sie sich gut,
bis den Filderstädtern wenige Sekun-
den vor Schluss der Führungstreffer
gelang (4:5). Ähnlich ging es im Match
mit Karlsruhe, nur knapp entschied
sich der Sieg für die Gegner (2:3). Im
letzten Spiel gegen Forst ließen sich
die RSVler den Sieg klar und deutlich
nicht nehmen und gingen mit 5:1 Toren
erfolgreich vom Spielfeld. (Platz 10)

Jugend-Oberliga spielte Qualifikation
Das RSV-Team Lukas/Moritz durfte in
Schwaikheim an der Qualifikation der
U17 BWM teilnehmen. In der Vorrunde
konnten sie mit Ergebnissen 1:2 gegen
Sulgen, 3:2 gegen Esslingen und 7:5
gegen Lauterbach den 2. Platz in ihrer
Gruppe belegen. Die Platzierungsrun-
de gegen Schwaikheim 3:2 und gegen
Singen 2:1 ging jeweils an die Wend-
linger. Mit dem 3. Platz hat sich das
Duo zur Teilnahme am 1/4 -Finale zur
DM qualifiziert.

Radball Jugend-Oberliga

Abt. Freizeitsport
Winterpause AOK-Radtreff
Der AOK-Radtreff macht Winterpau-
se. In dieser Zeit bieten wir 14-täglich
dienstagnachmittags, 14 Uhr, geführte
Wanderungen an. Abmarsch ist an der
Lauterschule.
Geradelt wird wieder ab April.

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Jahreshauptversammlung
Vorstand Uwe Süssmann begrüßte am
7.2. im Gasthaus „Traube“ viele Sän-
gerinnen, Sänger und Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung, in deren Mit-
telpunkt Ehrungen und die Vorstands-
wahlen standen.
Beim Jahresrückblick ließ Uwe Süss-
mann das Jahr noch einmal Revue
passieren. Er erinnerte auch an die
Verstorbenen, derer mit einer Schwei-
geminute und dem Choral „Herr sei mir
Trost“ gedacht wurde.
Der Sängerbund blickt auf ein ereignis-
reiches Jahr zurück und der Vorstand
hat den SBW sicher und erfolgreich
durch dieses Jahr geführt. Dafür erhiel-
ten die Schatzmeisterin Silvia Strayle
und anschließend der gesamte Vor-
stand einstimmig die Entlastung.
Im Anschluss an die Pause war es ein
besonderes Vergnügen insgesamt 815
Jahre Treue zum Sängerbund Wendlin-
gen zu ehren.

Einen Blumenstrauß für 10 Jahre aktives
Singen erhielt Stefan Bikker. Für 25 Jah-
re aktives Singen wurden Renate Bader,
Elisabeth Dreibholz, Jürgen Dreibholz,
Franz Predeschly und Gerlinde Rauch
mit Blumen und der Sängerbund-Ehren-
nadel bedacht. Blumen und eine Urkun-
de für 25 Jahre passive Mitgliedschaft
gab es für Ute Kindermann und Irene
Predeschly. Auf 40 Jahre passive Mit-
gliedschaft blicken Gretl Brändle, Dante
Cavallo, Theresa Domnanovits, Günter
Hamburg, Jutta Kasper, Teija Kohler,
Renate Lechleiter, Max Mailänder, Lore
Martin, Helmy Schray, Rita Schwartz
und Uschi Wenzel zurück und wurden
hierfür mit Blumen und einer Urkunde
belohnt. Für stolze 50 Jahre passive
Mitgliedschaft wurden Elfriede Schmid,
Kurt Klein und Johann Matthias mit Blu-
men, Urkunden und der Ernennung zum
Ehrenmitglied geehrt.



Seite 12 Nummer 8 Freitag, 21. Februar 2014

Für den lückenlosen Besuch der Chorpro-
ben gab es einen Piccolo und eine Rose
für Ingrid Renz, Amalie Tertel, Werner Kel-
ler, Manfred Schulz und Uwe Süssmann.
Der Sängerbund Wendlingen freut sich
sehr über seine treuen Mitglieder, egal
ob aktiv oder passiv, denn sie erfüllen
den Verein mit Leben.
Erfreulich verliefen im Folgenden auch
die Vorstandswahlen.
Bei den Wahlen zur Vorstandschaft stell-
ten sich Uwe Süssmann (1. Vorstand),
Silvia Strayle (1. Schatzmeisterin), Silke
Knutzen-Bernauer (2. Schatzmeisterin),
Wolfgang Michels (Wirtschaftsführer),
Andreas Hönisch und Ewald Riering
(Kassenprüfer), Renate Bader (Noten-
wart Stammchor), Susanne Gröber und
Ingrid Schweizer (Notenwart Chor4you)
erneut zur Wahl und wurden einstim-
mig in ihren Ämtern bestätigt. Die Vor-
standschaft wird zukünftig durch Elke
Kiebel (1. Beisitz), Anne Fröhlich (2.
Beisitz), Christine Mayer und Angelika
Reiser (Presse) verstärkt, die ebenfalls
alle einstimmig gewählt wurden.
Somit kann der Sängerbund Wendlin-
gen beruhigt in die Zukunft blicken.
Denn auch das Jahr 2014 wird für
den Sängerbund Wendlingen wieder
bunt. Am 5. + 6. April begibt sich
der Chor4you zum Probewochenende
nach Aulendorf um sich optimal auf
die Frühlingsfeier und dem damit ver-
bundenen Treffen Junger Chöre „KUL-
TUR CHORIOS“ am 3.5. vorzubereiten.
Besuche bei befreundeten Chören sind
geplant und auch die Geselligkeit wird
nicht zu kurz kommen. Die Versamm-
lung schloss mit dem gemischten Chor
„Musik regiert die Welt“, dirigiertvon Vi-
zechorleiterin Siegrid Lunowa.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Wanderung auf dem Paradiesweg
Am Sonntag, 23.2. machen wir eine
Nachmittagswanderung. Treffpunkt ist
um 13 Uhr an der Lindenschule. Mit
PKW geht es nach Dettingen/Teck. Der
Weg führt die Kühsteiggasse hinauf bis
zum Waldrand. Dort wird nach links
in den Paradiesweg eingebogen, weiter
geht es an der Grillstelle Goldland vor-
bei, immer am Waldrand entlang, bis
zum Tuchhäusle. Von hier geht es nach
Dettingen/Teck zurück. Zu dieser sie-
ben Kilometer langen Wanderung laden
die Wanderführer Helmut und Hildegard
Ludwig alle Wanderfreunde zum Mitge-
hen ein. Gäste wie immer herzlich will-
kommen. Näheres unter Tel. 8683024.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende der
Saison jeweils donnerstags von 19-20
Uhr geöffnet. Sie finden uns im Gemein-

schaftsbüro in der Brückenstraße 15 in
Wendlingen. Zu den Öffnungszeiten sind
wir auch auf unserem Schnee- und Info-
telefon unter 01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de zu
erreichen.
Anmeldungen und Infos zu all unseren
Ausfahrten und Veranstaltungen sind im
Internet unter www.skizunft-wendlingen.de
möglich.

Kinderkurse auf der Alb
Wenn es uns die weiße Pracht auf der
Schwäbischen Alb in dieser Saison noch
erlaubt, verwandeln wir im Februar an
den Wochenenden 15./16. und 22./23.
den Skilift Ochsenwang wieder in ein
Paradies für Skikinder und Jugendliche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski-
& Snowboardlehrer geben alles, um in
den Kids die Freude am Wintersport zu
wecken und ihr Fahrkönnen zu verbes-
sern. Auch die Boarderkids werden bei
uns fit gemacht.
Bei einem überraschenden Winterein-
bruch zu einem späteren Zeitpunkt
werden wir vielleicht noch ein Wochen-
ende zusätzlich anbieten. Dies werden
wir rechtzeitig in der Presse und im
Internet bekanntgeben.

24h Ischgl
Langeweile in Tirol? Nicht mit der Ski-
zunft! Am Samstag, 22.03., starten wir
die 24h-Ausfahrt ins Schnee- und Par-
ty-Mekka Ischgl. Mit der Silvretta Arena
eröffnet sich Ihnen ein riesiges Gebiet
mit traumhaften Pisten, zahlreichen
Skihütten, modernsten Aufstiegsanla-
gen und garantierter Schneesicherheit.
In diesem Dörfchen werden die Nächte
länger als die Tage. Nach Einstellung
des Liftbetriebes geht es so richtig los
mit Après-Ski: Zahlreiche Kneipen und
Clubs sorgen für reichlich Abwechslung
nach einem genialen Skitag und er-
möglichen top Hüttengaudi.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Telefon Sozialstation: 92 93 92
Am 22. und 23.2.:
Agnes Hauer, Christine Schwarz, Simone
Berger, Silvia Jahn, Sabine Puchta, San-
dra Wälder, Beate Wutzer, Nicole Bosch

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Clubhaus
Am Freitag Abend machen Ulrike Klee-
feld-Beck und Elisabeth Häberle Dienst im
Clubhaus. Die Gäste können sich auf Kar-
toffelsuppe und Quiche Lorraine freuen.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung 2014 findet
am Freitag, 28.2., im Vereinsheim des
TSV „im Speck“ statt.
Nachstehende Tagesordnung ist vorge-
sehen. Unterlagen zur Satzungsände-
rung liegen in der Geschäftsstelle zur
Einsicht aus. Um ausgiebig Zeit zur
Diskussion zu haben, beginnt die Ver-
sammlung um 19 Uhr.
Tagesordnung
TOP 1 Bericht des Präsidiums
TOP 2 Bericht des Vizepräsidenten

Finanzen 2013
TOP 3 Bericht der Kassenrevisoren
TOP 4 Entlastung des Präsidiums und

der Kassenrevisoren
TOP 5 Beschluss über die Neufassung

der Satzung
TOP 6 Wahlen
TOP 7 Genehmigung des Haushalts-

plans 2014
TOP 8 Anträge und Verschiedenes
Anträge der Mitglieder auf Ergänzung
der Tagesordnung müssen spätestens
eine Woche vor der Versammlung beim
Präsidium oder in der Geschäftsstelle
schriftlich eingegangen sein.
Alle Ehrenmitglieder und Mitglieder sind
zu dieser Sitzung recht herzlich einge-
laden.

Fußball/Jugend
D-Mädchen erreichen die Endrunde der
Württembergischen Meisterschaften

Die D-Juniorinnen der SGM Wendlin-
gen-Ötlingen spielen am kommenden
Sonntag, 23.2. beim Endturnier der
besten acht Teams Württembergs.
Nach dem Bezirksmeistertitel konnte
das Team sowohl die Vor- als auch die
Zwischenrunde überstehen und kämpft
nun in Staufen bei Heidenheim um den
Titel des Württembergischen Meisters.

Abt. Tischtennis
Damen Kreisklasse B:
TSV Wendlingen – SF Wernau 8:0
Einen weiteren Sieg konnten unsere
Damen am Wochenende einfahren. Ge-
gen die Gegnerinnen vom SF Wernau
hatten alle Spielerinnen keinerlei Prob-
leme und am Ende sprang ein deutli-
ches 8:0 heraus.
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Es spielten: Renata Krawczyk (2); Isa
Lamparter (2); Victoria Graf (1); Lena
Kirsamer (1). Doppel: Renata Kraw-
czyk/Isa Lamparter (1); Victoria Graf/
Lena Kirsamer (1)
Vorschau: Am Samstag, 22.2. um 18
Uhr steigt das nächste Heimspiel unse-
rer Damen gegen die Gegnerinnen vom
TSV Holzmaden.

Herren-Kreisliga: TSV Wendlingen 4 -
TV Reichenbach 9:6
In einem bis zum letzten Ballwech-
sel spannenden Spiel konnte sich
die Vierte mit einer starken kämpfe-
rischen Vorstellung einen knappen 9:6
Sieg erspielen. Damit konnte man sich
weiter ins Mittelfeld heran arbeiten.
Das Aufgebot: Hans Göttel (0:2); Jörg
Stuhlmüller (2:0); Frank Holzfuß (2:0);
H.P.Kühn (1:1); Jovan Petrovic (2:0);
T.Schwenkglenks (1:1); dazu das Dop-
pel Kühn/Petrovic (1).

Bezirksliga-Herren: TSV Plattenhardt
II- TSV Wendlingen III 4:9
Mit einem klaren Sieg 9:4 Sieg beim
TSV Plattenhardt II, kehrte die Dritte
der Lauterstädter von ihrem Gastspiel
auf der Filder zurück. Die Ersatzleute
H.P.Kühn und Jovan Petrovic fügten
sich gut in die Mannschaft ein. Damit
konnte der gute 3. Tabellenplatz unter-
mauert werden.
Das Aufgebot: Benny Hirsch (2:0); Mar-
kus Zaiser (2:0); Christof Barth (1:1);
Heiko Russek (1:1); Jovan Petrovic
(0:1); H.P.Kühn (1:0); dazu die Dop-
pel Hirsch/Zaiser (1); Kühn/Petrovic(1);
Barth/Russek (-).

Landesliga-Herren: TSV Musberg -
TSV Wendlingen II 5 : 9
TV Murrhardt - TSV Wendlingen II 4 : 9
Am vergangenen Wochenende hat-
te die Zweite der Lauterstädter einen
schweren Doppelspieltag zu absolvie-
ren. Man musste beim Tabellenersten
TSV Musberg und beim Tabellenzwei-
ten TV Murrhardt antreten. Mit zwei
fein herausgespielten Siegen unterstrich
man, dass man eigentlich die stärkste
Mannschaft in dieser Klasse ist. Die
Punkte gingen nur verloren, wenn das
Lauterteam nicht komplett antreten
konnte. Mit diesen Siegen, die Dank
einer guten Mannschaftsleistung erzielt
wurden, konnte man sich im Vorderfeld
der Tabelle behaupten.
Vorschau: Am kommenden Samstag ist
wieder ein großer Heimspieltag in der
Sporthalle am Berg. Die Erste empfängt
um 18 Uhr den Tabellendritten NSU
Neckarsulm und hat hier nur Außen-
seiterchancen. Die Zuschauer können
hier sicherlich wieder klasse Partien

mitverfolgen. Die Zweite spielt um 14
Uhr gegen den TSV Oberbrüdern und
sollte hier einen Sieg einfahren können.
Die Dritte empfängt den Tabellenführer
TTV Zell a.A. und kann nur wenn alles
gut läuft evt. auf eine Punkteteilung
spekulieren.

Abt. Jugendtischtennis
U18 1 siegreich gegen den VFL Kirch-
heim
Am Samstag bestritt die U18 I ihr
Heimspiel gegen Schlusslicht VFL
Kirchheim. Am Ende konnte man einen
klaren 6:1 Sieg feiern und bleibt weiter
in Tuchfühlung zur Tabellenspitze. Für
den fehlenden David Dross sprang er-
folgreich Melissa Eggebrecht ein.

Es spielten: Dejan Petrovic (2), Arne
Gebert (1), Julian Hettinger (-), Melissa
Eggebrecht (1)
Vorschau: Das nächste Spiel findet
am Mittwoch, 26.2., 18.15 Uhr bei TB
Neuffen statt.

Abt. Turnen
Indoor Kletterkurs
Die Turnabteilung bietet an:
Indoor Kletterkurs ab 7 Jahre
unter der Leitung von Andy Herzog.
Wann: Freitag, 21.2. von 19.30 - 21 Uhr
Wo: Halle Im Grund
Kursgebühr: Mitglieder 10 € und Nicht-
mitglieder 15 €
Die Kursgebühr ist bei Kursbeginn fällig.
Anmeldung über die TSV Geschäfts-
stelle:
Tel.: 6173 (Di. & Do. ab 16.30 Uhr)
Email: tsvwgeschaeftsstelle@gmx.de
oder einfach sich bei der nächsten
Turnstunde für den Indoor Kletterkurs
melden. Wir freuen uns auf euch.

Indoor Kletterwand

Erfolgreiche Teilnahme
Am letzten Samstag nahmen 3 Mäd-
chen am Gaufinale in Kirchheim teil.
Sie stellten sich einer starken Konkur-

renz an den Geräten Balken, Boden,
Reck und Sprung, die ersten 6 Plätze
berechtigen zur Teilnahme am Regio-
nalfinale. Zuerst ging bei den 11-Jähri-
gen Theresa Mebert an den Start. Hier
gab es ein großes Teilnehmerfeld und
sie musste sich mit den Turnerinnen
aus Neckarhausen und Kirchheim mes-
sen. Nach einem starken Wettkampf
kam Theresa auf den 6. Platz und das
bedeutet nun die Qualifikation zum Re-
gionalfinale!
Danach starteten Nele Kellermann und
Anja Mattersberger bei den 12-Jährigen.
Ein starker und souveräner Wettkampf
von beiden Turnerinnen wurde belohnt
und Anja erreichte den 1. Platz und Nele
den 2. Platz. Mit solch einem super Er-
folg hätte niemand gerechnet, denn nun
haben sich alle 3 Turnerinnen für das
Regionalfinale im Mai im Turngau Achalm
qualifiziert! Mit den Mädchen freuen sich
die Trainerinnen Jana Schmidt und Heidi
Stadel, einen herzlichen Dank auch an
die Eltern und Ini Bechtle, die uns enga-
giert unterstützt haben.

Abt. Badminton
Notmannschaft holt Sieg
Am 6. Spieltag musste die 1. Mann-
schaft auf mehrere Stammspieler ver-
zichten und somit reiste sie mit einem
mulmigen Gefühl zur 1. Partie gegen
die SG Feuerbach/Korntal IV. Hier un-
terlagen F. Kaiser/H. Reimann im Dop-
pel knapp in 3 Sätzen und auch die
Damen S. Paashaus/S. Mayer konn-
ten keinen Punkt beisteuern. Überra-
schenderweise hingegen gelang es T.
Kaiser/T. Schimmer ihr Spiel im 2. Satz
zu drehen und sie holten im 3. den 1.
Punkt für ihre Mannschaft. Doch in den
Einzeln sah es düster aus. T. Kaiser,
H. Reimann und F. Kaiser verloren und
auch S. Mayer blieb im Dameneinzel
ohne Chance. Das Mixed M. Kotta/S.
Paashaus unterlag letztendlich knapp
in 2 Sätzen, so dass die 1:7 Niederlage
schnell besiegelt war.

Susanne Paashaus/Michael Kotta im
Mixed

In der 2. Begegnung trafen die Wend-
linger auf die SG Harthausen/Platten-
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hardt. Auch hier verloren F.Kaiser/H.
Reimann und S. Paashaus/S. Mayer,
während T. Kaiser/T. Schimmer erneut
auftrumpften. Eine unerwartete Wende
traf dann in den Einzeln ein. T. Kaiser,
T. Schimmer und M. Kotta fuhren kla-
re Siege ein. Das Mixed M. Kotta/S.
Paashaus behielt mit 21:19 und 21:19
knapp die Oberhand und brachte der
Mannschaft den Siegespunkt. Ein
Wehrmuttropfen blieb: S. Mayer ver-
letzte sich in ihrem Einzel und konnte
nicht mehr weiterspielen - wir wün-
schen eine gute Besserung!

Turnverein
Unterboihingen

Jahreshauptversammlung 2014

Das (unvollständige) Vorstandsteam des
TV Unterboihingen: v. l. Peter Krenn, Ste-
fan Durst, Gabi Gröger und Walter Knapp
Der Turnverein Unterboihingen startet
mit einem neuen Vorstandsteam um
den alten und neuen Vorsitzenden Pe-
ter Krenn in das Sportjahr 2014. Wäh-
rend der Mitgliederversammlung wurde
der Vorstand einstimmig im Amt be-
stätigt. Zudem erhielt Gabi Gröger als
neuer Vorstand Öffentlichkeitsarbeit das
Vertrauen ausgesprochen.
Der Vorstand des TV Unterboihingen
begrüßte am Freitag, 2.2., 70 Mitglie-
der zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Nach der Begrüßung und
dem Gedenken an die Verstorbenen
durch den Vorstandsvorsitzenden Peter
Krenn, stellte dieser seinen Jahresbe-
richt vor.
In seinem umfangreichen Jahresrück-
blick 2013 ging Peter Krenn unter an-
derem auf das ereignis- und arbeitsrei-
che Vereinsjahr 2013 ein, das geprägt
war von der Entscheidung über die
künftige Lage der Sportanlagen des
TV Unterboihingen. Die Mehrheit der
wahlberechtigten Mitglieder hatte für
einen Verbleib am Neckar gestimmt.
„Was diese Entscheidung im Kontext
mit der Entwicklung der Vereine im All-
gemeinen und der demographischen
Bevölkerungsentwicklung im Besonde-
ren bedeutet, wird die Zukunft zeigen“,
resümierte Peter Krenn zu diesem The-
ma. Alle hätten dieses Votum zu ak-
zeptieren und zu respektieren und das
bestmögliche daraus zu machen und
dafür wolle er sich auch einsetzen.
Aus dem abgelaufenen Jahr 2013
konnte der Vorstandsvorsitzende von

einigen sportlichen Höhepunkten be-
richten. So vom Gewinn des württem-
bergischen Verbandspokals der U20
Volleyballer. Auch die sehr guten Leis-
tungen der Rope-Skipperinnen, die so-
wohl bei Einzel- als auch in den Team-
wettbewerben die Qualifikation für die
Deutschen Meisterschaften erreichten.
Als Folge der Entscheidung für einen
Verbleib des Vereins auf der Sport-
anlage am Neckar, musste der Ver-
ein allerdings auch einen größeren
Mitgliederrückgang hinnehmen, des-
sen Auswirkungen sich leider auch in
den Abteilungen widerspiegelten. Am
schlimmsten betroffen war und ist die
Turnabteilung, die dadurch ihre Abtei-
lungsleitung und einige Übungsleiterin-
nen verlor. Ein Verlust, der bis jetzt
noch nicht überwunden ist. Deshalb
appellierte Peter Krenn hier eindringlich
an alle Abteilungen und Vereinsmitglie-
der, nicht nachzulassen bei der Suche
nach Mitarbeitern und Vereinsfunktio-
nären. „Auch bei der Besetzung der
Vorstandsposten tue man sich schwer“,
so Peter Krenn. Trotz intensiver Bemü-
hungen durch die Vorstandsmitglieder
sei es nicht gelungen, für die wichtigen
Ämter der Vorstände Sport und Öffent-
lichkeitsarbeit geeignete Kandidaten zu
finden. Nachdem sich auch Dorothea
Lottermann nicht mehr für das Amt als
Vorstand Jugend und Soziales zur Wie-
derwahl stellt, wird auch dieser Posten
wohl zunächst ohne Besetzung bleiben.
Ein Entwicklungstrend, dem man un-
bedingt entgegenwirken müsse. Umso
erfreulicher sei es, dass sich kurzfristig
die Abteilungsleiterin Eislaufen, Gabi
Gröger, bereit erklärt habe, für einen
dieser Vorstandsposten zu kandidieren.
Mit dem sportlichen Angebot des TV
Unterboihingen können die Mitglieder
zufrieden sein. So gebe es seit Herbst
2013 mit Zumba ein neues Kursange-
bot, das sehr gut angenommen wird.
Ergänzt werde das vielfältige Kursan-
gebot durch die verschiedenen Ge-
sundheits- und Freizeitsportaktivitäten
unter der Federführung der Jeder-
mannsportabteilung. Um die Attrakti-
vität als Sportverein zu erhalten bzw.
auszubauen, sei es wichtig, neben den
bereits bestehenden vereinsübergrei-
fenden Angeboten zwischen TVU, TSV,
Tennisclub und Skizunft, auch weiterhin
das Angebot nicht nur im Bereich der
Trendsportarten auszubauen.
Ende Januar wurden wieder erfolg-
reiche Sportlerinnen und Sportler des
Vereines bei der Meisterehrung 2013
der Stadt Wendlingen am Neckar im
Treffpunkt Stadtmitte für ihre sportli-
chen Leistungen geehrt. Zudem erhielt
Birgit Strobl aus der Volleyballabteilung
aus den Händen von BM Weigel den
diesjährigen Alfred-Kleefeldt-Pokal für
gute sportliche Jugendarbeit. Ebenso
erhielt die Jugendfußballabteilung zum
20. Mal vom württembergischen Fuß-
ballverband die Anerkennung für gute
Jugendarbeit zuerkannt.
Verdiente Sportlerinnen und Sportler
sowie die Altersjubilare des Vereins
werden in diesem Jahr auch wieder am

Ehrungsabend des TVU ausgezeichnet.
Dieser wird wie in den letzten Jahren
während der Sportwoche im Juni 2014
stattfinden.
„Neben den sportlichen Zielen und
Aufgaben wird das Thema Neubau ei-
nes Sanitär- und Vereinsgebäudes ein
Hauptthema sein“, so Peter Krenn zum
Ausblick auf das Jahr 2014.
Aber auch neuen Aufgaben, wie der
Mitarbeit bei der schulischen Ganzta-
gesbetreuung oder dem Thema Inklusi-
on sollte man sich stellen.
Dabei, setze er auch auf gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit der
Stadtverwaltung, dem Gemeinderat und
auch anderen Sportvereinen.
Peter Krenn versäumte zum Schluss sei-
nes Berichtes auch nicht, sich bei allen
zu bedanken, die in beispielhafter Weise
am Vereinsleben beteiligt waren. Angefan-
gen bei den Vorstands- und Ausschuss-
mitgliedern, allen Trainern und Übungs-
leitern, bis hin zu den freiwilligen Helfern
und den Wirtsleuten des Clubheims,
der Familie Dubova, für die erwiesene
Gastfreundschaft, zollte er jedem aner-
kennende Worte. Dazu gehörten ebenso
alle Hausmeister der Sporthallen, die zu-
ständigen Mitarbeiter der Stadtverwaltung
und alle Freunde, Gönner und alle, die
den TVU unterstützt und gefördert haben.
Im weiteren Verlauf informierte Kassier
Walter Knapp über die Finanzen des
TV Unterboihingen. „Finanziell steht
der Verein auf gesunden Beinen“, so
der Kassier. In seinem Kassenbericht
konnte er einen ausgeglichenen Haus-
halt vorlegen und gab den aktuellen
Kassenstand bekannt. Die Kassenprü-
fer Egon Brell und Gerold Zeller be-
scheinigten eine tadellose Buchführung.
Von der Mitgliederversammlung wurde
daraufhin der Vorstand Finanzen ein-
stimmig entlastet. Daran schloss sich
auch die Entlastung des gesamten Vor-
standes durch die Mitglieder an.
Nächster Programmpunkt auf der Tages-
ordnung waren zunächst die Wahlen der
Vorstandskandidaten. Unter Leitung des
Ehrenvorsitzenden Hubert Grossmann
wurden folgende Personen für die Vor-
standsposten vorgeschlagen von den an-
wesenden Mitgliedern einstimmig gewählt:
Vorstandsvorsitzender: Peter Krenn
Vorstand Finanzen: Walter Knapp
Vorstand Wirtschaft: Stefan Durst
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit:
Gabi Gröger
Daran schlossen sich die Wahlen der
Abteilungsleiter an. Zur Neu- bzw. Wie-
derwahl standen an:
Ursula Waxmann, Stellvertr. AL Volleyball;
Petra Petzi, Abteilungsvertreterin Ju-
gendfußball; Wolfgang Beck, Stellvertr.
AL Seniorenfußball; Thomas Bertsch,
Stellvertr. AL Wirtschaft; Sebastian
Braun, Abteilungsvertreter Tischtennis;
Dorothea Lottermann, Abteilungsvertrete-
rin Turnen; Gabi Gröger, AL Eislauf; Sieg-
fried Lutz, AL Lauftreff; Egon Brell, AL
Seniorenfußball; Wieland Großmann, AL
Volleyball; Bernd Freitag, AL Wirtschaft.
Auch diese wurden einstimmig von den
Mitgliedern in ihren Ämtern bestätigt
und nahmen die Wahlen an.
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Mit Egon Brell und Gerold Zeller wur-
den die beiden langjährigen Kassen-
prüfer erneut für dieses Amt von den
Mitgliedern bestätigt.
Unter Punkt 10 der Tagesordnung wur-
de der Antrag des Hauptausschusses
des TV Unterboihingen auf Anpassung
der Mitgliedsbeiträge verlesen. Dieser
Antrag entfachte eine hitzige Diskussi-
on mit sehr kontroversen Ansichten. Der
Vorstandsvorsitzende, Peter Krenn, führ-
te an, dass die Mitgliedsbeiträge des
TVU seit 2005 nicht mehr erhöht worden
seien. Um den Mitgliedern auch zukünf-
tig ein gutes Sportangebot bieten und
qualifizierte Übungsleiter beschäftigen zu
können, habe sich der Hauptausschuss
für eine moderate Anpassung der Beiträ-
ge entschieden. Er stellte den Antrag der
Versammlung zur Abstimmung vor. Bei
10 Nein Stimmen und 56 Ja stimmen
wurde der Antrag angenommen.
Christian Hiergeist berichtete dann in
seiner Funktion als Leiter des Planungs-
ausschusses über den aktuellen Stand
der Planungen zur Sportanlage am Ne-
ckar. Im vergangenen halben Jahr hätten
mehrere Termine in den Sporthallen und
mit Bürgermeister Weigel stattgefunden,
um sich verschiedene Möglichkeiten zum
Raumkonzept des neuen Clubheims an-
zuschauen: Was muss bei der Planung
eines neuen Clubheims beachtet werden,
welcher Standort auf dem Gelände bie-
tet sich an? Schließlich hätte man sich
für den Bau des neuen Gesamtgebäu-
des an jetziger Stelle entschieden. Den
unteren Teil des Gebäudes bilden die
Sanitärräume, die von der Stadt errichtet
werden. Die obere Etage soll das neue
Vereinsheim des TVU beherbergen. Das
Architekturbüro Wild soll sowohl mit der
Planung des Vereinsheims durch den
TVU als auch mit der Planung des Sani-
tärgebäudes durch die Stadt Wendlingen
am Neckar beauftragt werden. Eine Ent-
scheidung zum Raumkonzept des neu-
en Vereinsheimes sei aber noch nicht
endgültig gefallen. Zum Abschluss sei-
nes Berichtes betonte Christian Hiergeist,
dass die Mitarbeit im Planungsausschuss
für alle interessierten TVU-Mitglieder of-
fen sei. Er und seine Kollegen vom Pla-
nungsausschuss freuten sich über kons-
truktive Unterstützung.
Unter dem Tagesordnungspunkt Ver-
schiedenes gab der Vorsitzende be-
kannt, dass die Jedermannsportabtei-
lung in diesem Jahr ihr 50 jähriges
Abteilungsjubiläum feiert.
Zum Abschluss der Mitgliederversamm-
lung bedankte sich der alte und neue
Vorstandsvorsitzende auch im Namen
seiner Vorstandskollegen noch einmal
bei allen anwesenden Mitgliedern für
ihr Interesse und die Teilnahme.
Den Ausklang des Abends bildete die
Bilderschau mit den Bildern des Jahres
2013.

Abt. Fußball

TSV Wendlingen – TVU 3:6
Am vergangenen Samstag gastierten
die Rotweißen zum Lokalderby auf

dem Kunstrasen Im Speck und konn-
ten dort den zweiten Sieg im zweiten
Testspiel einfahren.
Der TVU kam gut ins Spiel und führte
nach nur 22 Minuten durch Tore von
Tobias Andreae (7./22.) und Thomas
Fay (18.) schnell mit 3:0. Mit dem Ge-
fühl der sicheren Führung ließ bei den
Gästen aber die Konzentration nach,
schlampige Zuspiele und zu viele indi-
viduelle Fehler brachten den TSV wie-
der ins Spiel und noch vor der Pause
zum 1:3-Anschlußtreffer durch Benja-
min Murr. Auch zu Beginn der zweiten
Halbzeit das gleiche Bild. Die Gastge-
ber waren das spielbestimmende Team
und kamen durch die Tore von Manuel
Wagner (55.) und Robin Seidel (66.) so-
gar zum Ausgleich. Erst jetzt legte der
TVU wieder eine Schippe drauf und si-
cherte sich in den letzten zehn Minuten
doch noch den Sieg. Tobias Andreae
(80./84.) mit seinen Toren drei und vier
sowie Patrik Baumann (82.) stellten den
alten Abstand wieder her.
Vorschau: Der nächste Test steht für
den TVU am kommenden Sonntag
(23.2.) an. Zu Gast auf dem Kunstrasen
im Speck ist dann um 14.30 Uhr der
FV Plochingen.

Abt. Jedermannsport
50 Jahre TVU – Jedermannsport
In der Abteilung Jedermannsport, die
ca. 200 Mitglieder hat, erfreuen sich
die Teilnehmer und Teilnehmerinnen an
den wöchentlichen Übungsstunden und
erhalten und steigern ihre Fitness.
Mit Gymnastik, Aerobic und Ballspie-
len wird in acht verschiedenen Grup-
pen unter Anleitung von ausgebildeten
Übungsleitern altersgerechter Aus-
gleichsport geboten.
Zu einer geselligen Jubiläumsfeier mit
Unterhaltungsprogramm wird am Sams-
tag, 22.3., eingeladen in die Gaststätte
„Deutsches Haus“ in der Vorstadtstraße.
Beginn ist um 18 Uhr mit einem Sekt-
empfang.
Auch ehemalige Sportkameraden und
Kameradinnen sind herzlich eingeladen
das Jubiläum mitzufeiern.
Um besser planen zu können, wird
darum gebeten sich anzumelden beim
Sportabend, bei Wolfgang Dobry, Tel.
2866 oder Martin Grathwohl, Tel.
53094.
Anmeldeschluss ist der 28.2., soweit
es noch freie Plätze hat.

Abt. Tischtennis
Damen Kreisklasse A:
SG Erkenbrechtsweiler-Hochw. - TV
Unterboihingen II 2 : 8
Die 2. Damenmannschaft bleibt weiter
in der Erfolgsspur und verteitigt den
2. Tabellenplatz. In Erkenbrechtsweiler
zeigten die TVU-Damen eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung mit einem
ungefährdeten 8:2 - Sieg. Es spielten
Marina Benz (2), Gesine Lotz (2), Jes-
sica Staiber (2) und Saskia Staiber (1),
sowie die Doppel Benz/Lotz (1) und
Staiber/Staiber.

Herren Kreisliga: TSV Plattenhardt III -
TV Unterboihingen 4 : 9
Auch die Herren hatten keine Mühe
mit dem Tabellenvorletzen, brachten 2
Punkte von den Fildern mit nach Hau-
se und führen die Tabelle weiter an.
Es spielten Rainer Braun (2), Alexander
Braun (1), Johannes Colucci (2), Ger-
hard Weiland (2), Marcel Koch, Stefan
Krompass, sowie die Doppel Braun/
Braun (1), Colucci/Weiland (1), Koch/
Krompass.

Weitere Ergebnisse
Herren Kreisklasse A: TV Unterboihin-
gen II - TTC Notzingen-Wellingen 5:9
Herren Kreisklasse C: TSV Sielmingen
IV - TV Unterboihingen III 5:9

Abt. Jugendtischtennis
Jungen U18 Bezirksliga:
SV Nabern - TV Unterboihingen 6 : 0
Eine unglückliche Klatsche kassierten
die Jungen U18in Nabern, der die
TVU´ler von der Tabellenspitze ver-
drängte.
Obwohl man mit der stärksten Beset-
zung angereist war gingen einige Spie-
le knapp auf das Gastgeberkonto. Es
spielten Alexander Braun, Michael Klai-
ber, Jascha Hommel, Markus Kronewit-
ter sowie die Doppel Klaiber/Hommel,
Braun/Kronewitter.

Jungen U18 Kreisklasse: TV Unterboi-
hingen II -SPV.05 Nürtingen II 6 : 0
Mit diesem deutlichen Sieg gegen die
an Platz 6 stehende SPV.05 schoben
sich die TVU-Reservisten auf den 3.
Tabellenplatz vor.
Es spielten Philipp Harder (1), Lucas
Großmann (1), Jerome Ferreira (1), Jan
Luca Ehrenbach (1), sowie die Doppel
Großmann/Ferrera (1), Harder/Ehren-
bach(1).

Abt. Rope Skipping
Württembergisches Landesfinale und
Meisterschaft
Am 9.2. fanden in Reutlingen/Betzin-
gen das Württembergische Landesfina-
le und die Württembergische Meister-
schaften im Rope Skipping statt.
Der TV Unterboihingen hatte fünf
Springer am Start: Luisa Frenzel, Ale-
xa Gross, Lilly Zeberer, Laura Joach-
imsthaler und Tamara Hofmann.
Begonnen wurde wie immer mit den
Speeddisziplinen. Luisa Frenzel schaffte
hier 78 und Lilly Zeberer 73 Sprünge.
Beide übertrafen hier ihre Bestleistun-
gen. Bei den 3-Minuten erreichten. Lu-
isa Frenzel und Laura Joachimsthaler
386 und 398 Sprüngen und knack-
ten fast die 400 Marke. Laura Joach-
imsthaler, die in der Württembergischen
Meisterschaft antrat musste noch Triple
springen. Sie steigerte sich von 57 auf
stolze 95 Sprünge. Lilly Zeberer beleg-
te den 8. Platz, Alexa Gross den 5.
Platz. Luisa Frenzel gewann das Lan-
desfinale. Alexa und Luisa qualifizierten
sich so für das Bundesfinale, das am
5.4. in Frankenthal stattfindet. Laura
Joachimsthaler trat bei den Württem-
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bergischen Meisterschaften in der Al-
terklasse 2 an und belegte einen tollen
3. Platz. Dies bedeutet für sie die
Qualifizierung für die Deutschen Ein-
zelmeisterschaften am 6.4. ebenfalls in
Frankenthal.

Wendlinger
Sackbendl
Komede e.V.

Nächste Auftritte und Stammtisch
Die Wendlinger-Sackbendl-Komede
gastiert nach erfolgreichen Auftritten
in Wendlingen, Nürtingen, Neidlingen
und Unterensingen im ev. Gemeinde-
haus in Ötlingen mit dem Stück „Otto
ond sei geniala Idee“. Die Vorstellung
ist seit längerem ausverkauft. Weitere
Termine sind am 22.3. im Schlachthof-
Bräu Nürtingen, am 29.3. im Saalbau
in Neuhausen und am 11. und 12.4.
im Saalbau Hirsch in Neckarhausen.
Karten sind bei den Aufführungsstätten
und den Kreissparkassen der jeweiligen
Orte oder im Internet unter www.wend-
linger-sackbendl-komede.de erhältlich.
Unser nächster Stammtisch ist heute am
Donnerstag 20.2. im Gasthaus Lamm.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

Frauenfrühstück
Samstag, 22.2., um 8.45 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum
Wendlingen-Unterboihingen, Bürgerstr. 4.
(Der ursprüngliche Termin 22.3. entfällt.)
Thema: Saure Wochen - Frohe Feste: 
Warum wir feiern (sollten)!
Referentin: Pfarrerin Dr. Ruth Conrad

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche
Sonntag, 23.2., 4. Sexagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frey)

Johanneskirche
Sonntag, 23.2., Sexagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrer Buchmann)
Bauprojekt Johanneskirche
Neues vom Bauprojekt Johanneskirche 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.evk-wendlingen-neckar.de
unter „Bauprojekt Johanneskirche“.
Im Februar wird ein weiterer „Runder 
Tisch“ stattfinden. Nähere Informationen 
finden Sie unter der Rubrik „Aktuelles“

Aktuelles
Samstag, 22.2.
8.45 Uhr Frauenfrühstück
„Saure Wochen – Frohe Feste: Warum 
wir feiern (sollten)!“ 
Menschen feiern Feste. Feste unter-
brechen den Jahreslauf (Weihnachten, 
Ostern usw.) und markieren wichtige 
Punkte im Lebenslauf (Taufe, Konfirma-
tion, Kommunion, Hochzeit usw.). Mitt-
lerweile sind Feste auch anderweitig 
allgegenwärtig: Straßenfest, Volksfest, 
Bürgerfest, Betriebsfest usw. Was aber 
ist ein Fest? Wie lässt es sich bestim-
men? Welche Funktionen hat ein Fest? 
Und: Wie verändern sich gegenwärtig 
Feste und Feiern? Über diese Fragen 
wollen wir an diesem Vormittag ge-
meinsam nachdenken und diskutieren.
Pfarrerin Dr. Ruth Conrad aus Stutt-
gart referiert beim Frauenfrühstück der 
evangelischen Kirchengemeinde Wend-
lingen am Neckar am Samstag, 22.2., 
8.45 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum Wendlingen-Unterboihingen, 
Bürgerstr. 4. 
Seit jetzt 20 Jahren gibt es in Wendlin-
gen diese Veranstaltung und wir freuen 
uns sehr, dass wir mit Frau Conrad 
eine Referentin gewinnen konnten, die 
selbst in Wendlingen mehrere Jahre als 
Vikarin gewirkt hat.
Damit es Seele und Leib gut geht, 
werden in bewährter Weise ein reich-
haltiges Frühstück, Musik und Bücher 
angeboten. Um das Frühstücksbuffet 
gut kalkulieren zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis Mittwoch, 19.2. im 
Pfarramt Im Städtle, Tel. 7220 (AB bitte 
mit Namen) oder 

Email: pfarramt.nord@evkwn.de.
Ein Kostenbeitrag wird erhoben.

Montag, 24.2.
19 Uhr Treffen Besuchsdienst, Ev. Ge-
meindehaus, Kirchheimer Str. 1

Dienstag, 25.2.
19 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfarrer 
Martin Frey, Ev. Gemeindehaus, Kirch-
heimer Str. 1

Freitag, 28.2., 2. „Runder Tisch“ zum 
Thema Gemeindezentrum/ Johannes-
kirche
Der Kirchengemeinderat der evange-
lischen Kirchengemeinde Wendlingen 
am Neckar lädt Sie herzlich ein zum 2. 
„Runden Tisch“ zum Thema Gemein-
dezentrum/Johanneskirche.
Der Abend findet am Freitag, 28.2., 19 
Uhr im Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer 
Str. 1 (Lauterschule), statt.
Inhalt des Abends ist:
-  Information zu aktuellen Entwicklun-
gen und Aktivitäten

-  Beantwortung von Fragen/Anliegen 
aus verschiedenen Briefen an den 
Kirchengemeinderat

- Anhören weiterer Anliegen
- diesbezüglicher Austausch
Gerne können Sie uns vorab schon 
Wunschthemen oder Fragen zukommen 
lassen, das erleichtert uns die Vorberei-
tung des Abends.
Ans Herz legen möchten wir Ihnen die 
Vorablektüre der bereits veröffentlich-
ten Dokumente: Das Immobilienkonzept 
und das Due-Diligence Gutachten, die 
wir Ihnen über unsere Homepage oder 
das Pfarramt Nord auch nochmals zur 
Verfügung stellen können.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
einen informativen Abend.

Abholung Gemeindebriefe
Die neue Ausgabe von „Evangelisch in 
Wendlingen a. N.“ kann im Ev. Pfarr-
amt Nord abgeholt werden (Bezirke 
Nord und Ost). Bezirk Süd: nach dem 
Gottesdienst in der Johanneskirche 
bzw. zu den Öffnungszeiten des Büros 
der Kirchenpflege

Gemeindedienstmitarbeiter dringend 
gesucht…
Für die Verteilung des Gemeindebrie-
fes, der Geburtstagsbriefe, der Neu-
zugezogenenbriefe usw. benötigen wir 
für 6 Austragetermine pro Jahr noch 2 
ehrenamtliche Gemeindedienstmitarbei-
terInnen.
Bezirk 49, 45 Haushalte ab 1.3.: Lud-
wigstraße, erste Abholung der Unterla-
gen am 23.2. nach dem Gottesdienst 
der Eusebiuskirche im Pfarramt Nord, 
Im Städtle 6.
Bezirk 96, 51 Haushalte ab 1.5.:
Am Feldrand, Apfelblütenweg, Baum-
wiesenweg, Blätscherstraße, Dorfwie-
senweg, Holunderweg, Kolpingstraße, 
Kornblumenweg, Zum Hasenwäldle, 
Ährenweg, erste Abholung der Unter-
lagen am 27.4. nach dem Gottesdienst 
in der Johanneskirche oder ab 28.4. im 
Büro der Kirchenpflege Zollernstraße 5.
Um den Gemeindebrief flächendeckend 
in ganz Wendlingen a.N. zu verteilen 
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benötigen wir Ihre Unterstützung. Wenn 
Sie sich vorstellen könnten 6 mal im 
Jahr den Gemeindebrief und die Beila-
gen in Ihrem Bezirk zu verteilen, dann 
melden Sie sich doch bitte im evang. 
Pfarramt Wendlingen am Neckar Nord, 
Tel. 7220, montags - freitags von 9-12 
Uhr. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1 
(K1) und in den Gemeinderäumen in der 
Neuburgstraße 22 (N22)

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst (K1)

Montag 
15 Uhr Spielkreis „Glückskäfer“ (K1), 
Kontakt: Beate Thumm, Tel. 405168, 
3. Montag im Monat
18 Uhr - 19 Uhr, Unterstützungsfonds 
Senfkorn (K1), 1. Montag im Monat. 
Nächster Termin: 3.3.

Dienstag
10 Uhr Krabbelgruppe (K1) für Kin-
der geboren 10-11/13, Leitung: Marita 
Kneer
17 Uhr Jungbläser Gruppe 1
(in Zizishausen), Leitung Ferdinand 
Kübler, Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929883
18 Uhr Pfadfinder-Sippe „Luchse“ (K1), 
Leitung: Yannik Knapp
19 Uhr Bibelgesprächskreis
mit Pfarrer Martin Frey (K1), 
nächster Termin: 25.2.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates (K1), 1. Dienstag im Monat, 
nächster Termin: 11.3.

Mittwoch
10 Uhr Krabbelgruppe „Lillifee“ (K1)
Für Kinder geboren 7/2012-12/2012. 
Leitung: Frau Joneleit, Tel. 500766
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 1 
Pfr. Wannenwetsch und Pfr. Frey (K1),
Pfr. Buchmann (N22)
16 Uhr Konfirmandenunterricht Gr. 2
Pfr. Wannenwetsch und Pfr. Frey (K1),
Pfr. Buchmann (N22)
17.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Adler“ (K1), 
Leitung: Sabrina Kronschnabel
19.30 Uhr Bastelkreis (K1), 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat
19.30 Uhr Posaunenchor (K1), Kontakt: 
Elisabeth Haußmann, Tel. 929883

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde (N22), 
2-wöchentlich, nächster Termin: 6.3., 
Kontakt: Marliese Kirsten, Tel. 405742, 
Ursula Köhler, Tel. 929921
17 Uhr Jungbläser Gruppe 2 (K1),
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885
18 Uhr Jungbläser Gruppe 3 (K1), 
Kontakt: Elisabeth Haußmann, 
Tel. 929885
19 Uhr Frauentreff (N22), jeden 
2. Donnerstag im Monat nächster Ter-
min: 13.3., Kontakt: Edeltraut Rudolph, 
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872
19 Uhr Literaturkreis (K1), Kontakt: Sabine 
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Do. im Monat

Freitag
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Kleine Strolche“ 
(K1). Leitung: Alexandra Kaiser-Schöll
15.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Füchse“ (K1)
Leitung: Daniel Bennink, 
Tel. 0157 82345474
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Wölfe“ (K1), 
Leitung: Carolin Schramm

Bürozeiten & Ansprechpartner
Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Pfarramtssekretärinnen Martina Mang 
und Elke Schramm
Mo. bis Fr. 9-12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer 
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann 
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280.
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881.
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30-11.30, Do. 8-11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Eusebiuskirche: 
Kantor und Organist Walter Schimpf, 
Tel. 7074. E-Mail: kantor@evkwn.de
Johanneskirche:
Organistin Sabine Aschrafi, Tel. 51571
E-Mail: organistin@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann, Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, 
Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro 
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9, 
Tel. 07022 61020, 
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr
Urlaub am 21.2.

Hausmeister/-in
Ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche und Kinderhaus „No-
ahs Arche“, Neuburgstraße 22
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

23.2., Sexagesimae
10.45 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Frey)

Kirchenmusik
Ansprechpartner: Christa und Walter 
Schimpf, Tel. Kantorat: (im Ev. Gemein-
dehaus Lauterschule) 969308 oder pri-
vat: 7074, Mail: kantor@evkwn.de .
Alle Veranstaltungen finden - sofern 
nicht anders angegeben - im Ev. Ge-
meindehaus Lauterschule statt.
Samstag, 22.02.
15 Uhr Orchesterprobe (Eusebiuskirche)
17 Uhr Probe Lerchen (Eusebiuskirche)
Sonntag, 23.02.
9.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
(Eusebiuskirche)
Einweihung des Sauterklaviers mit den 
Lerchen (Kinderkantorei) und einem Or-
chester.
Montag, 24.02.
Kantorei: 19.45 Uhr
Dienstag, 25.02.
16.15 Uhr Spatzen (ab Kindergarten bis 
Vorschule).
20 Uhr Junge Kantorei
Mittwoch 26.02.
16.15 Uhr Lerchen 1 (Vorschuljahrgang 
und 1. Klasse)
17.30 Uhr Lerchen 2 (ab 2. Klasse).
Musikalischer Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Musikalischen 
Gottesdienst am Sonntag, 23.02., 9.30 
Uhr, Eusebiuskirche. Durch eine Spen-
de der Volksbank Kirchheim-Nürtingen 
sowie des Vereins „Freunde der Kir-
chenmusik Wendlingen e.V.“ konnte ein 
Sauter-Klavier angeschafft werden. Zur 
Aufführung kommt das Konzert F-Dur, 
op. 4 Nr. 4 von Georg Friedrich Hän-
del, mit Klavier und Orchester. Erfreu-
licherweise gestalten auch die Lerchen 
den Gottesdienst musikalisch mit.

Katholische
Kirchengemeinde

St. Kolumban

Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 21.2., Petrus Damiani
9.45 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
15 Uhr Erstbeichte in St. Kolumban

Samstag, 22.2., Kathedra Petri
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 7. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Eugen Benz, Anneliese Grupp).
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Sonntag, 23.2.,  
Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Maria und Matthias Gaus).
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Fas-
netsgottesdienstUnterensingen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Dienstag, 25. 2., Walburga
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Ko-
lumban.

Mittwoch, 26.2.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 27.2.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 28.2.
9.45 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 1.3.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 8. 
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Gertrud Klabsch).

Sonntag, 2.3.,  
8. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr EucharistiefeierKöngen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
11 Uhr /Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Das Pfarrbüro
Kirchstr. 2/1, Tel. 920910, Fax 9209199, 
ist geöffnet von
Montag bis Freitag von 8-11.30 Uhr, am 
Donnerstagnachmittag von 16-18 Uhr.
www.st-kolumban.desekretariat@
kolumban.de

Mitglieder des Pastoralteams:
(Telefonvorwahl jeweils 07024)
Dekan Paul Magino, 920910
Pastoralreferentin Dr. Ulrike Altherr, 
9209191 oder 502890
Gemeindereferentin Gabriele Greiner-
Jopp, 920910
Pastoralreferentin Susanne Hepp-
Kottmann, 920910

Vikar Martin Jochen Wittschorek,
07022 7192136
Gemeindereferentin Regina Seneca, 
8689799 oder 0171 7131849
In seelsorgerlichen Notfällen errei-
chen Sie außerhalb der Bürozeiten ein 
Mitglied des Pastoralteams unter der 
Nummer 0170 9041776.
Kirchenmusikerin Monika Grohmann, 
920910
Kirchenmusikerin Christa Strambach, 
07022 61637.
Kath. Kirchenpflege, Gabriele Jäger,
Konto-Nr. 48 902 380 bei der Kreis-
sparkasse, BLZ: 611 500 20,
Bürozeit dienstags von 9-11 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag und Dienstag: Pastoralreferen-
tin Ulrike Altherr,Mittwoch bis Freitag: 
Dekan Paul Magino.

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15-18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf Donnerstag von 14.30 bis 
15.30 Uhr im Hof der Gartenschule,
Bismarckstr. 11, Wendlingen.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 6.4. (Taufvorbereitung 19. und 
26.3. im Gemeindezentrum Köngen, 
Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 11.5. (Taufvorbereitung 9. und 
15.4.).

Familienfasnet ausverkauft
Alle Familienkarten sind verkauft. Wir 
kommen mit dem Platz an unsere 
Grenzen. Bitte nicht ohne Eintrittskarte 
kommen.

Praktikant
Der Theologiestudent Andreas Ruiner 
wird in unserer Seelsorgeeinheit vom 
19. Februar bis 28. März mitarbeiten, 
um den Beruf des Pastoralreferenten in 
der Praxis kennenzulernen. 

Misereor-Fastenkalender  
„Mut zu Taten“
MUT HABEN und sich auf die 40 Tage 
Fastenzeit einlassen, SEGEN SEIN für 
andere und für sich selbst, in den 
kommenden Wochen KRAFT SCHÖP-
FEN, LICHT BRINGEN zu den Men-
schen, die auf den Morgen warten und 
ihre HOFFNUNG TEILEN auf eine ge-
rechte Welt für alle, gemeinsam WEGE 
BEGLEITEN in guten und in schlechten 
Zeiten und österliches LEBEN WAGEN!
Der Misereor-Fastenkalender, der uns 
durch diese Zeit begleiten kann, ist im 
Pfarrbüro und nach den Gottesdiensten 
in der Kirche für € 2,50 erhältlich.

Christengemeinde Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Wendlingen
Weinhaldenstr. 4

Sonntag: 23.2.
Gottesdienst: 9.30 Uhr

Montag: 24.2.
Frühgebet: 6 Uhr

Donnerstag: 27.2.
Morgengebet: 9 Uhr
Kontakte: 07164 2209,0711 46922881
Sie sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Samstag, 22.2.
Jugendskitag Riezlern Abfahrt 5.45 Uhr 
Parkplatz Ludwig-Uhland-Gymnasium 
Kirchheim

Sonntag, 23.2
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntagsschule

Mittwoch, 26.2.
20 Uhr Gottesdienst

Freitag, 28.2.
20 Uhr örtliche Jugendstunde in Kirch-
heim

Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.
Weitere Informationen unter:
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Donnerstag, 20.2.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs, Tel. 07022 266699
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen
Kontakt: T. Strohhäcker, 
Tel. 07022 216211

Freitag, 21.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis 
Kontakt: Tobias Waizenegger, 
Tel. 07153 993790

Sonntag, 23.2.
10 Uhr Gottesdienst
Anschl.: gemeinsames Mittagessen

Montag, 24.2.
6 - 6.30 Uhr Frühgebet 
in den Gemeinderäumen, Wertstr. 2
Kontakt: Hans-Georg Muncke, 
Tel. 07022 64102
19 – 20 Uhr Gebetstreff 
in den Gemeinderäumen, Wertstr. 2

Dienstag, 25.2.
19 Uhr Bibelabend 
in den Gemeinderäumen, Wertstr. 2

Mittwoch, 26.2.
9 – 10.30 Uhr Gebetstreff 
in den Gemeinderäumen, Wertstr. 2
Kontakt: Heidi Schuster Tel. 07022 53324
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20 Uhr Hauskreis 3
in den Gemeinderäumen, Wertstr. 2
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel.: 54361

Donnerstag, 27.2.
19 – 21 Uhr Teenkreis
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen

Freitag, 28.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
20 Uhr Junger Hauskreis 

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Sonntag, 23.2.
10 Uhr Vortrag: „Das Königreich Gottes 
ist nahe“
18 Uhr Vortrag: „Die Rolle der Religion 
im Weltgeschehen“
anschließend jeweils Besprechung mit 
Zuhörerbeteiligung zum Thema:
„Es soll euch ein Gedenktag sein“ (2. 
Mose 12:14) 
Welcher Jahrestag ist für alle Christen 
von besonderem Interesse, und warum? 
Mittwoch, 26.2.
19 Uhr Komm Jehova doch näher! (Ka-
pitel 3, Absatz 11-18)
Warum wird Gottes Name zu Recht als 
heilig bezeichnet? Welcher Zusammen-
hang besteht zwischen Heiligkeit und 
Schönheit?
19.30 Uhr Präsentationen und Tipps, 
die Lese- und Redefähigkeit zu ver-
bessern.
Besprechung: Wie wichtig es ist, nicht 
schnell aufzugeben.
Höhepunkte aus 1. Mose Kapitel 32 
bis 35.
20 Uhr Kurzvorträge, gespielte Szenen 
und Interviews. Im Mittelpunkt steht die 
Bibel und wie man sie im Alltag leben-
dig werden lässt. 
Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt 
frei, keine Kollekte. 
Kostenlose Downloads und die Bibel 
online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Notfalldienst unter 
Tel. 07021 19292 erreicht werden.
Montag bis Sonntag von 19 bis 7 Uhr 
des nächsten Tages.
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
von 7 bis 19 Uhr.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755.

Hals-Nasen-Ohrenärztlicher 
Dienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586936

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 2586939
(24 Stunden erreichbar)
An Wochenenden und Feiertagen von 
8 bis 13 Uhr und 15 bis 19 Uhr, Mühl-
straße 44 in Nürtingen.

Augenärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 2586937.

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen
24h-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst
Samstag, 8 Uhr bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), wenn 
der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

22./23.2.: Tel. 07158 948200

NACHT- UND
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Apotheken

21. Februar
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen, 
Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316

22. Februar
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim un-
ter Teck, Tannenbergstraße 40, 
Tel. 07021 52101
Apotheke Rossdorf im Ladenzentrum, 
72622 Nürtingen (Rossdorf), Dürerplatz 
8, Tel. 07022 43333

23. Februar
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 189/1, Tel. 07021 3252

24. Februar
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 1, Tel. 07021 8046171
Braike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Neuffener Straße 134, Tel. 07022 33252

25. Februar
Central-Apotheke Wernau, 73249 Wer-
nau, Neckar, Kirchheimer Straße 98, 
Tel. 07153 31719

26. Februar
Adler-Apotheke, 73230 Kirchheim unter 
Teck, Max-Eyth-Straße 33, 
Tel. 07021 2626
Rathaus-Apotheke, 73262 Reichenbach 
an der Fils, Hauptstraße 11, 
Tel. 07153 54172

27. Februar
Apotheke Horch Pharmacie, 
72622 Nürtingen, Kirchstraße 10, 
Tel. 07022 33883
Apotheke Altbach, 73776 Altbach, 
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323

28. Februar
Apotheke Oberboihingen, 
72644 Oberboihingen, Bahnhofstraße 2, 
Tel. 07022 64987
Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apothe-
kenkammer im Internet unter 
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Denkt an die Umwelt
Alte Zeitungen und 
Zeitschriften gehören nicht  

in den Müll -sondern zum Altpapier




